
auslese
Ö

st
er

re
ic

hi
sc

he
 P

os
t A

G
, R

M
 1

1A
03

88
26

K,
 2

35
3 

G
un

tr
am

sd
or

f

MAGAZIN 07-08|26a

Attwenger

Marina & the Kats

Reinhold Bilgeri

3 Tage! 9 Bands! Freier Eintritt!

STREETFOOD &  

SO  ND 
FESTIVAL 

03.07. | 04.07. | 05.07.

Dr. Südbahn

Caro Kreutzberger

Hauk

Schick Sisters

Butterbread

Zelda Weber

Sommer-Doppelausgabe
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  - Buchtipps -  

Auserlesene

Bibliothek
02236/53501-38

buch@guntramsdorf.at

Mo. - Do., 7-12 Uhr 
zusätzlich Donnerstag 13-18 Uhr

Do., 16.7., 16 Uhr - Keine Angst 
vor dem Hund – mit Tierärztin 
Dr. Koller, Anmeldung erbe-
ten unter 02236/53501-38 oder 
buch@guntramsdorf.at

Do., 3.9., 16 Uhr - Hört mal zu 

Do., 24.9., 16 Uhr - Mitmachtheater

  - Termine -    - Neuzugänge -  
FÜCHSE LÜGEN NICHT – 
(Ulrich Hub – Carlsen)
Auf einem verlassenen 
Flughafen sitzen Panda, 
Affe, Gans, Tiger, zwei 
Schafe und ein Hund fest. 
Dann taucht der feuerro-
te Fuchs auf und gewinnt 
in null Komma nichts das 
Vertrauen der Tiere. Eigentlich will er 
ihnen nur die Reisepässe stehlen. Aber 
braucht ein einsamer Fuchs nicht auch 
Freunde?

MAKARIONISSI – 
Vea Kaiser – (Kiepenheuer 
& Witsch)
In einem griechischen 
Bergdorf deutet Yiayia 
Maria die Zeichen falsch 
und stürzt gleich mehrere 
Generationen ihrer Fami-
lie ins Unglück. In einer niedersäch-
sischen Kleinstadt entdeckt ihr Enkel 
die Erotik der deutschen Sprache. 
Seine Cousine bekommt in einer stür-
mischen Nacht eine Tochter, die mit 
einer Glückshaube geboren wird. In 
der österreichischen Provinz wird der-
weil erbittert um die Vorherrschaft in 
der Fußgängerzone gekämpft, in ei-
ner Schweizer Metropole mit Ameisen 
und Heuschrecken gegen die Sehn-
sucht angekocht. Und auf einer Insel 
in Form eines Hirschkäfers sucht ein 
arbeitsloser Gewerkschafter verzwei-
felt nach seinem Ehering, während ein 
skurriler Schlagerstar die Frau wieder-
findet, die er vor vierzig Jahren ver-
lor. In ihrem zweiten Roman erzählt 
Vea Kaiser mit furioser Fabulierlust 
und hinreißender Tragikomik von der 
Glückssuche einer griechischen Fami-
lie und deren folgenreichen Katast-
rophen, von Helden und Herzensbre-
chern und solchen, die es gern wären.

  - Was war los?-  

Vorschulalter:
•	 WAS IST WAS – MEIN KÖRPER – Sandra 

Noa
•	 ANNA UND MAX GEHEN ZUM KINDER-

ARZT – Susa Hämmerle 

Ab 6:
•	 FÜCHSE LÜGEN NICHT – Ulrich Hub
•	 Erstleser: 
•	 DIE SCHÖNSTEN ABC-GESCHICHTEN – 

Maria Seidemann
•	 BIBI & TINA – PFERDE SATTELN, FERTIG, 

LOS! -  Rainer Wolke
•	 HEXE LILLI ENTDECKT AMERIKA – 

Knister
•	 BEZAUBERNDE NIXENGESCHICHTEN 

FÜR ERSTLESER – Usch Luhn
•	 FEENABENTEUER ZUM LESENLERNEN – 

Neubauer Anette
•	 IM REICH DER ZAUBERPONYS – Ann 

Katrin Heger
•	 DIE SPANNENDSTEN GESCHICHTEN MIT 

BIBI BLOCKSBERG – Vincent Andreas 

Ab 10:
•	 Romane/Erzählungen:
•	 MAKARIONISSI - Vea Kaiser
•	 DER GESCHMACK VON APFELKERNEN – 

Katharina Hagena
•	 DIE STUNDE DER SCHULD – Nora 

Roberts
•	 DIE RIESINNEN – Hannah Häffner
•	 PHANTOMSCHMERZ – Arnon Grünberg
•	 TOD IM RATHAUS – Beate Maxian 

Krimi und Thriller: 
•	 DER FREUND – Freida McFadden
•	 DAS VERTAUSCHTE GESICHT (Band 3) - 

Åke Edwardson 

Sachbuch:
•	 WAS SOLLEN WIR ALSO ESSEN -  Dave 

Goulson
•	 HAUT UND HEILUNG – Johannes Huber
•	 KREBSZELLEN MÖGEN KEINE HIMBEE-

REN - Richard Béliveau
•	 KRANKHEITSLÜGEN – Fabian Kowallik

Die Feuerwehr kam, sah – und lösch-
te die Langeweile: Am 11.6. um 16 
Uhr verwandelte sich die Bibliothek in 
einen kleinen Abenteuerplatz. Kinder 
durften das große rote Feuerwehr-
auto erkunden, Helme bestaunen, 
Schläuche anfassen und den echten 
Feuerwehrleuten ihre mutigsten Fra-
gen stellen. Ein Funken Feuerwehr-
zauber, direkt bei unserer Bibliothek. 
Wir bedanken uns bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Guntramsdorf!

Die Bibliothek bleibt den ganzen 
Sommer über geöffnet, während un-
sere Hört mal zu Lesung pausiert. Wir 
freuen uns auf Dr. Koller, die uns mit 
ihrem Hund am 16.7. besucht und 
auf die nächste Hört mal zu-Lesung 
in der letzten Ferienwoche am 3.9.!
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VORWORT
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„Ein Sommer voller Klang,  
Kulinarik und Gemeinschaft!“
Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!
Der Sommer ist da: und mit ihm jene Zeit, in der unser Ort wieder ganz besonders lebendig 
wird. Es sind die warmen Abende, die Begegnungen im Freien, die Musik, das gemeinsame 
Feiern und Genießen, die Guntramsdorf in diesen Wochen so besonders machen.
Ein besonderer Höhepunkt ist einmal mehr unser Streetfood & Soundfestival von 3. 
bis 5. Juli im Rathauspark. Drei Tage lang stehen Musik, Kulinarik und Sommerstim-
mung im Mittelpunkt – mit neun Live-Bands, zahlreichen Foodtrucks und wie immer bei 
freiem Eintritt. Genau dieser freie Zugang für alle ist uns als Gemeinde wichtig: Kultur 
soll verbinden, Freude machen und für alle da sein. Ob man gezielt wegen einer Band 
kommt, mit der Familie durch den Rathauspark spaziert oder einfach ein paar gemütli-
che Stunden mit Freundinnen und Freunden verbringen möchte – dieses Festival ist ein 
Wochenende für alle Generationen.

Nur wenige Tage später geht es mit einer der beliebtesten Traditionen unseres Ortes 
weiter: den Jakobitagen Guntramsdorf. Von 15. bis 27. Juli erwartet uns ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Musik, Unterhaltung, Begegnung und echter Feststimmung. 
Im Mittelpunkt stehen dabei unsere örtlichen Winzerinnen und Winzer, ihre hervorra-
genden Weine und jene gelebte Heurigen- und Weinkultur, die Guntramsdorf seit jeher 
prägt. Die Jakobitage sind seit vielen Jahren ein Fixpunkt im Sommerkalender.

Mein herzlicher Dank gilt umso mehr allen, die solche Veranstaltungen möglich machen: 
den Vereinen, den freiwilligen Helferinnen und Helfern, den Sponsoren, den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, die mit Engagement und Herzblut dazu beitragen, 
dass das in Guntramsdorf möglich ist. 

Neben dem sommerlichen Veranstaltungsprogramm zeigt sich mit dieser Ausgabe aber 
auch in anderen Bereichen, wie lebendig und zukunftsorientiert unser Ort ist. Mit dem 
neuen Kleingartenverein „KGV am Ozean“ ist ein weiterer Ort der Gemeinschaft und 
Naturverbundenheit entstanden. Auch die Entwicklung unseres Wirtschaftsstandortes 
geht weiter: mit dem Spatenstich für den neuen Standort von bazuba setzt ein regional 
verwurzeltes Unternehmen ein starkes Zeichen für Wachstum, moderne Arbeitsplätze 
und Vertrauen in Guntramsdorf.

Ich wünsche ihnen und ihren Familien einen schönen Sommer, erholsame Tage und 
fröhliche Begegnungen und vielleicht sehen wir einander im Rathauspark oder bei den 
Jakobitagen!

Darauf freut sich ihr 
Robert Weber

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, Tel. 
02236/53501, Fax 32, E-mail: redaktion@guntramsdorf.at und anzeigen@guntramsdorf.at, Internet: www.dieauslese.at, Chef-
redakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, Bilder: 
Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Druckwerk6 GmbH, 8605 Kapfenberg, Verlagspostamt: 2353 
Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeindebürger über die Tätigkeit 
der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde Guntramsdorf. Im Sinne der 
NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser) einverstanden, dass diese von der 
Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Alles neu bei bazuba!
TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

„Gemeinsam mit den Architekten wur-
den in den vergangenen Wochen die 
letzten Details final abgestimmt. Jetzt 
startet der Bau unseres zusätzlichen 
Standortes in Guntramsdorf – und 
wir freuen uns auf alles, was kommt.“

Besonders wichtig sei dabei nicht nur 
die Erweiterung der Flächen, sondern 
vor allem die Weiterentwicklung des 
gesamten Unternehmens. Der neue 
Firmensitz soll künftig nicht nur Ar-
beitsort sein, sondern auch ein Ort 
der Begegnung und persönlichen Be-
ratung. Im neuen Schauraum können 
Kundinnen und Kunden moderne 
Badezimmerlösungen noch besser 
erleben, vergleichen und individuell 
planen.
Geschäftsführer Constantin Zugmayer: 
„Es geht auch darum, wie wir arbeiten 
wollen, wie wir unser Team stärken 
und wie wir unseren Kundinnen und 
Kunden vom ersten Gespräch bis zur 
fertigen Umsetzung ein noch besseres 
Gefühl geben können.“
Bürgermeister Robert Weber sieht im 
Bauprojekt ein wichtiges Signal für die 

Spatenstich für die Zukunft: 
bazuba Fachbetrieb baut neuen 
Hauptsitz in Guntramsdorf.

Mit dem Spatenstich am 18. Mai 
begann für bazuba ein neu-

es Kapitel in der Unternehmensge-
schichte. Gemeinsam mit Bürger-
meister Robert Weber sowie den 
Geschäftsführern Constantin und 
Sebastian Zugmayer wurde offiziell 
der Startschuss für einen zusätzli-
chen Unternehmensstandort in Gun-
tramsdorf gesetzt. Geplant sind ein 
moderner Schauraum sowie zusätz-
liche Flächen für Technik, Organisa-
tion und Kundenservice.

Der Neubau ist eine direkte Antwort 
auf das starke Wachstum der vergan-
genen Jahre. Die bestehenden Räum-
lichkeiten reichen längst nicht mehr 
aus, um den steigenden Anforderun-
gen gerecht zu werden. Mit dem neu-
en Standort schafft bazuba mehr Platz 
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
effizientere Abläufe und eine moderne 
Infrastruktur, die konsequent auf die 
Zukunft ausgerichtet ist.
„Mit dem heutigen Spatenstich wird 
aus der Planung Realität!“, sagt Ge-
schäftsführer Sebastian Zugmayer. 

 Foto (v.l.n.r.): Streit Bau, GF Ing. Kurt Simandl, Bürgermeister Robert Weber MSc.,  SeZu GmbH, 
GF Sebastian Zugmayer & bazuba GmbH, GF Constantin Zugmayer, Architekt Dipl.- Ing. Wolfgang 
Windbüchler

Region: „Die Investition eines regional 
verwurzelten Unternehmens stärkt 
den Wirtschaftsstandort Guntrams-
dorf und unterstreicht die positive 
Entwicklung der Gemeinde!“. 	

ZUM THEMA
bazuba hat sich in den vergangenen 
35 Jahren als spezialisierter Fachbe-
trieb für Komplettbadsanierungen, 
Teilsanierungen und innovative 
Reparaturlösungen etabliert. Das 
Unternehmen setzt dabei bewusst 
auf strukturierte Abläufe, nachhal-
tige Methoden sowie persönliche 
Beratung und klare Kundenorien-
tierung. Genau diese Philosophie 
soll sich auch im neuen Standort 
widerspiegeln.
Zusätzliche Technik- und Lager-
flächen ermöglichen künftig eine 
noch effizientere Projektabwicklung. 
Gleichzeitig entstehen moderne Ar-
beitsplätze für das wachsende Team. 
Für bazuba ist der Neubau deshalb 

weit mehr als nur ein Bauprojekt.	  

Mehr unter: www.bazuba.at
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Garteln ausdrücklich erwünscht!
TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Heimat, Christian Wieseneder, be-
dankten sich in ihren Ansprachen 
ebenfalls für die gute Zusammen-
arbeit und das gelungene Projekt. 
Grundstückseigentümer ist die Neue 
Heimat, die das rund 9400m2 große 
Grundstück an der Verein verpachtet 
– damit sind 36 Parzellen möglich.
Bürgermeister Robert Weber: 

„Ich freue mich, dass es 
gemeinsam gelungen ist, die-
ses Projekt, dass schon 2025 
mit der Gründung des Verei-
nes begonnen hat, in Team-
arbeit umzusetzen. Danke 
auch an die Neue Heimat für 
die Zurverfügungstellung 
des Grundstückes!“

Würdevoll war die Segnung durch 
Pfarrer Hudson Lima Duarte, die den 
Beginn des Vereinslebens unter einen 
positiven, gemeinschaftlichen Ge-
danken stellte. Für einen passenden 

Feierliche Eröffnung: Mit einer stim-
mungsvollen Eröffnungsfeier hat 
der neue Kleingartenverein „KGV am 
Ozean“ am 23. Mai offiziell seinen 
Start gefeiert.

Bei bestem Frühlingswetter ka-
men zahlreiche Gäste zusam-

men, um diesen besonderen Mo-
ment gemeinsam zu begehen und 
den neuen Verein in Guntramsdorf 
willkommen zu heißen.

Der Festtag begann um 10 Uhr 
am Parkplatz im Kleingarten „am 
Ozean“. Im Mittelpunkt stand ein 
feierlicher Festakt mit kurzen An-
sprachen zur Eröffnung. Obmann 
Andreas Fuchs begrüßte die Besu-
cherinnen und Besucher und be-
dankte sich bei allen, die zur Grün-
dung und zum gelungenen Start 
des Vereines beigetragen haben. 
Bürgermeister Robert Weber und 
der Geschäftsführer der Neuen 

musikalischen Rahmen sorgte das 
Blasorchester Guntramsdorf, das den 
Festakt mit ausgewählten Stücken 
begleitete und damit wesentlich zur 
angenehmen Atmosphäre beitrug.

Im Anschluss an den offiziellen Teil 
ging die Veranstaltung in ein gemüt-
liches Beisammensein über: Bei Speis 
und Trank wurde geplaudert, gelacht 
und über die kommenden Monate im 
neuen Kleingartenverein gesprochen. 
Der neue KGV steht für Gemein-
schaft, Naturverbundenheit und ein 
lebendiges Miteinander. Die Eröff-
nungsfeier zeigte bereits eindrucks-
voll, wie groß das Interesse und die 
Freude über das neue Angebot sind.

Die Marktgemeinde wünscht dem 
KGV am Ozean und Obmann Andreas 
Fuchs einen erfolgreichen Start, viele 
schöne Stunden im Grünen und vor 
allem ein gutes, partnerschaftliches 
Vereinsleben. 	

 Bild (v.l.n.r.): Vize-Bürgermeister Niki Brenner, 
GF Christian Wieseneder, Vize-Präsident Lan-
desverband Kleingärtner NÖ, Hannes Winkler, 
Obmann Andreas Fuchs, Bürgermeister Robert 
Weber und Pfarrer Hudson Lima Duarte.
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TERMINE

FR, 03.07.
18:00 Uhr
ZELDA WEBER 
Gefühlvolle Stimme & ehrliche Songs

19:30 Uhr
BUTTERHEAD
Funk & Fusion aus Wien

21:00 Uhr
ATTWENGER
Dialekt trifft Weltklang

18:00 Uhr
SCHICK SISTERS 
Musik, die das Leben geschrieben hat

19:30 Uhr
CARO 
KREUTZBERGER
Stimmgewaltige Entertainerin

21:00 Uhr
BILGERI  & BAND
"Rockprofessor" Reinhold Bilgeri 

live mit Band

17:30 Uhr
HAUK 
Austropop mit Humor & Herz

19:00 Uhr
MARINA & THE KATS 
Swing neu gedacht

20:30 Uhr
DR. SÜDBAHN 
Wo san unsre Hawara 

Jubiläumstour 2026

Foto: Simone Attisani

 Foto:  Hans Eder

Foto: Fabio Hauswirth

Foto: Elisa Maier

Foto: Gerald von Foris

Foto: Markus Morianz

STREETFOOD &  

SO   ND 
FESTIVAL 

SA, 04.07. SO, 05.07.

Rathauspark Guntramsdorf

3 TAGE – 9 BANDS –
FREIER EINTRITT

auslese Seite 6

Foto: Tim Cavadini
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CIN CIN , Bar 

CONNI´S SÜSSE WELT,  
Mehlspeisen 

DIE LANGOS BAR, Bio-Langos

DIE MARCHFELDER, BBQ 

GRILLHENDL  
 
JACOBO, Streetfood  
aus Venezuela 

ASK-EICHKOGEL, Bierbar

HEURIGER HABACHT,  
Wein & mehr

GAUSTERER 69,  
Wein & mehr

KIMBODOGS,  
Gourmet Hot Dogs 
 
KOFFIE, Kaffeespezialitäten

MATE´S, Baumkuchen 

MAZE PIZZA,  
Neapolitanische Pizza 

PASTAHELD,  
handgemachte Pasta 

STEFANS GRILL, Balkan BBQ 

WONDER WAFFLES,  
süße & pikante Waffeln

7777, Four Seven BBQ

Hüpfburg, Kinderschminken, Kullerkegel,  
Riesen-4-gewinnt, Spieltafel- und Kreativ
station, Lese- und Kleinkinderecke mit  
Bausteinen, u.v.m.

GUNTRAM
SDORF

KINDERPROGRAMM

Sa 15-19 Uhr | So 15-18 Uhr

STREETFOOD
Fr ab 14 Uhr / Sa & So ab 11 Uhr

Kunst & Kultur auf 4 Rädern
Michaela Handschuh, Gemeinderätin für Kunst, Kultur 
& Erinnerungsarbeit lädt zur herbstlichen Kulturfahrt 
in die Albertina ein. 

Datum: 11.10., 

Abfahrt Rathaus: 12:30 Uhr, Beginn der Führung:  
 14 Uhr, Dauer der Führung: ca. 60 Minuten, danach 

gibt es die Möglichkeit, noch andere Ausstellungen in der  
ALBERTINA zu besuchen
Rückfahrt: 16 Uhr
Max. Teilnehmeranzahl: 20 Personen
Die Buskosten übernimmt die Gemeinde.
Kosten Eintritt & Führung: € 22/Person

Anmeldung: ab sofort im Bürgerservice der Gemeinde 
unter Tel. 53501 11 oder office@guntramsdorf.at
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Die Wiener Albertina setzt mit der 
Ausstellung „What It Feels Like To 
Be Human“ zwei der prägendsten 
Künstler des 20. Jahrhunderts in ei-
nen spannungsvollen Dialog. 
Die Ausstellung beleuchtet, wie bei-
de Maler – trotz unterschiedlicher 
Herkunft, Technik und Temperament 
– die menschliche Figur radikal neu 
interpretierten und damit die mo-
derne Kunst entscheidend formten.

Francis Bacon (1909–1992) war ein irisch-britischer Maler, be-
rühmt für seine expressiven, oft verstörenden Darstellungen des 
Menschen. Seine kraftvollen Bildräume, deformierten Körper und 
existenziellen Themen machten ihn zu einem der bedeutendsten 
Vertreter der figurativen Malerei nach 1945. 

Pablo Picasso (1881–1973), in Málaga geboren, gilt als einer 
der einflussreichsten Künstler aller Zeiten. Mit der Erfindung des 
Kubismus, seinen unzähligen Stilphasen und seiner unerschöpf-
lichen Experimentierfreude prägte er die Kunst des 20. Jahr-
hunderts wie kaum ein anderer. Picassos Werk reicht von frühen 
symbolistischen Arbeiten über kubistische Revolutionen bis zu 
expressiven Spätwerken voller Energie und Freiheit.

Die Ausstellung zeigt eindrucksvoll, wie beide Künstler – jeder 
auf seine Weise – die Grenzen der Darstellung sprengten. Wäh-
rend Picasso die Form zerlegte und neu zusammensetzte, kon-
zentrierte sich Bacon auf die emotionale Wucht des deformierten 
Körpers. Gemeinsam eröffnen sie einen Blick auf die menschliche 
Existenz, der bis heute nichts an Aktualität verloren hat.	

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Nachmittag in der  

ALBERTINA und auf Ihre Teilnahme.

#glaubandich
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Rückblick
k   ltur 
Bahö!

Frottagen im Barockpavillon: 
Kunst, die berührt – und hilft
Live-Performance von Christa Knott − Gemeinde kauft Werk, um 
für das Frauenhaus Mödling zu spenden.

Ein besonderer Kunstabend führte Anfang Juni in den Barock-
pavillon: Unter dem Titel „Frottagen“ zeigte die Wiener Künst-

lerin Christa Knott Arbeiten, die auf einer ebenso einfachen wie fas-
zinierenden Technik beruhen. Bei der Frottage werden Strukturen 
und Oberflächen nicht gezeichnet, sondern mit Graphit oder Kreide 
„abgerieben“ – so entstehen Werke, die Materialspuren, Details und 
Überraschungen des Untergrundes sichtbar machen.

Ein Highlight der Ausstellungseröffnung war die Live-Performance 
am Abend: Christa Knott fertigte vor Publikum eine Frottage direkt 
vor Ort an. Die Besucherinnen und Besucher konnten dabei Schritt 
für Schritt miterleben, wie aus einer Oberfläche und wenigen Hand-
griffen ein eigenständiges Kunstwerk entsteht.

Im Anschluss wurde die live entstandene Frottage für einen guten 
Zweck vergeben: Die Marktgemeinde Guntramsdorf erwarb das 
Werk um 490 Euro. Der gesamte Erlös aus diesem Ankauf wird an 
das Frauenhaus Mödling weitergeleitet. Ein klares Zeichen, dass Kul-
tur in Guntramsdorf nicht nur Raum für Begegnung schafft, sondern 
auch konkrete Unterstützung ermöglichen kann.

Initiiert wurde die Ausstellung von Gemeinderätin Michaela  
Handschuh (Kunst, Kultur & Erinnerungsarbeit). 	

#2026/07-08
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Ein Schnitt nach 
dem anderen.
Perfekt gepflegter Rasen – ganz ohne 
 Aufwand. Wir beraten Sie persönlich, liefern 
und  installieren Ihren Mähroboter.

tipp vom

Lassen Sie im Sommer 

den Rasen etwas höher 

stehen, dadurch entsteht 

mehr Schatten und der 

Rasen kommt mit der 

Hitze besser zurecht.

für Juli

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Tage der offenen Ateliers
Kunst zeigt, was sie will.

Am 17. & 18. Oktober öffnen in ganz Niederösterreich 
erneut Künstlerinnen und Künstler ihre Ateliers, 

Werkstätten und Galerien.

Wolfgang C. Rehak, künstlerischer Fotograf und Begrün-
der des Aquarealismus wird in Guntramsdorf - im Frei-
raum - zu «Tage der offenen Ateliers» einladen.

17.10., 12 - 18 Uhr
18.10., 10 - 18 Uhr
Freiraum, Am Tabor 3

Wolfgang C. Rehak: Er hat seinen künstlerischen Mittel-
punkt im Wein- und Kulturort Guntramsdorf am Fuße 
des Eichkogels, wo er seit einigen Jahren auch lebt!

Die Fotografie und die Beschäftigung mit der damit ver-
bundenen Kreativität sind seine Leidenschaft und seine 
Berufung. Er fotografiert seit seinem 18. Lebensjahr und 
liebt künstlerisches Arbeiten sowie die Natur in all ihren 
Facetten.
Er ist Träger von vielen nationalen und internationalen 
fotografischen Auszeichnungen und Preisen, darunter: 
mehrfacher Bundes- und Landesmeister sowie Staats-
meister für künstlerische Fotografie und Hauptpreisträ-
ger beim Trierenberg Super Circuit Worldwide!

Seine Themen: ein Querschnitt aus Buntem und Schwarz-
weißem, Pflanze, Tier und Mensch, Abstraktes, Arrangier-
tes, Komponiertes, Erträumtes, Erlebtes, Erdachtes und 
Spontanes!
Seine Leidenschaft gilt auch dem 
von ihm begründeten Aquarea-
lismus – eine Kunstform, die 
Ihre Spannung aus der Kombi-
nation von Fotografie und Male-
rei bezieht!
Aktuelles Projekt 2026: 
«Die Hüter der Weinberge» - eine humorvolle, mit über-
raschenden Details aufwartende monochrome Hommage 
an die (Wein)Kulturlandschaft der Thermenregion! 	

Die moderne Foto-
grafie gibt mir die 
Möglichkeit, die  
Realität so darzustel-
len wie ich sie gerne 
sehen möchte…
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Mit seinem neuen Programm „Werkschau“ präsentiert Nor-
bert Schneider Vorboten zum neuen Album und eine feine 
Auswahl aus seinem bisherigen Repertoire. Mit Liedern wie 
„Feia am Dachl“ greift Norbert aktuelle Entwicklungen auf. 
„Weit soist nau fliegen“ steht in der typischen Schneider-Lie-
dermacher-Tradition. Wie immer erwartet den Zuschauer ein 
Abend voller Emotionen – von herzlichen Lachern bis zur Rüh-
rung spannt sich der Spagat der Gefühle, die durch Norberts 
Texte geweckt werden. Sein außergewöhnliches Gitarrenspiel 
und das hohe musikalische Niveau, auf dem seine Band mit 
ihm im Austausch steht, verblüffen immer wieder. Der drei-
fache Amadeus Music Award- Gewinner ist ein Meister darin,  
komplexe Themen wie Glaube, Vergänglichkeit und Liebe in 
Musik zu verpacken und mit viel Wiener Charme zu servieren. 
Live-Besetzung: Norbert Schneider (Gitarre, Gesang), Georg 
Buxhofer (Kontrabass, E-Bass), Walter Sitz (Schlagzeug), Max 
Tschida (Piano, Hammond C-3, Wurlitzer), Georg Schratten-
holzer (Posaune), Alex Horstmann (Gesang), Tini Kainrath 
(Gesang).

Fr., 11.09.
„Werkschau“

Norbert Schneider
Foto: Georg Buxhofer

3-fach mit 

dem AMADEUS 

ausgezeichnet

NORBERT 
SCHNEIDER & BAND

Mit der überaus lebensechten Verkörperung des Krimi-
nalkommissars Trautmann hat Kammerschauspieler 
Wolfgang Böck ein Stück heimischer TV-Geschichte ge-
schrieben. Eine Filmfigur, die auch nach zahlreichen Wie-
derholungen nichts von ihrer unglaublichen Popularität 
eingebüßt hat. 
Dass die tägliche Polizeiarbeit aber nicht nur mit Mord, 
Raub und anderen grausamen Verbrechen zu tun hat, soll 
das neue Bühnenprogramm „Trautmann lacht“ beweisen. 
Tatsächlich passierte, aber auch von großen Humoristen 
verfasste, Anekdoten beweisen den bisweilen warmherzi-
gen Umgang der Uniformierten mit kuriosen Begebenhei-
ten, aber auch, dass sie sich im Dienst das Lachen nicht ver-
bieten lassen und manchmal sogar über sich selbst lachen 
können.
Wolfgang Böck hat in monatelanger „kriminalistischer“ 
Feinarbeit Geschichten und Anekdoten zusammengetra-
gen, die nicht nur 90 Minuten herzhaftes Lachen garantie-
ren, sondern auch einen kurzen, aber überaus interessan-
ten Blick in die Exekutivhistorie bieten.

Eintritt: € 30 - Schnell Wunschplatz sichern! 
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung! (Karten sind im 

Bürgerservice & über die Guntramsdorf APP erhältlich)

u Freitag, 25. September, 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
Musikheim, Am Tabor 3  

Fr., 25.09.
„Trautmann lacht“

WOLFGANG BÖCK

Wolfgang Böck / 
Foto: VOGUS

Eintritt: € 30 - 
Schnell Wunschplatz sichern! 
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 
Ermäßigung! (Karten sind im 
Bürgerservice & über die Gun-

tramsdorf APP erhältlich)

u Freitag, 11. September, 
19:30 Uhr (Einlass ab 18:30 
Uhr), Musikheim, 
Am Tabor 3

k   ltur 

Bahö!
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WENN DER FLIEGER NICHT ABHEBT – 
WELCHE ANSPRÜCHE HABE ICH?

Für Flüge, die in der EU abfliegen, egal 
von welcher Airline, oder bei einem 
Flug eines EU-Luftfahrtunternehmens, 
der in der EU endet, besteht ein pau-
schalierter Schadensersatz, wenn der 
gebuchte Flug verspätet (ab 2 Std. ge-
staffelt) abhebt, annulliert wird oder 
aus sonstigen Gründen keine Beförde-
rung stattfindet (etwa Überbuchung).
Mittlerweile bieten die meisten Airlines 
bereits Online-Formulare zur Beantra-
gung der Ansprüche.

Tückisch sind Flüge, die von einer an-
deren Airline durchgeführt werden, als 
der, bei der man gebucht hat. Gleiches 
gilt bei Anschlussflügen anderer Air-
lines von einem EU-fremden Flughafen; 
bewahren sie daher den Boarding-Pass 
auf bzw. speichern sie die in einem QR-
Code hinterlegten Daten ab und lassen 
sich vor Ort alles schriftlich bestätigen.
Die Höhe der Ausgleichszahlung hängt 
von der Flugdistanz ab und beträgt zw. 
€ 250 bis 600. Zusätzlich kann ab Ver-
spätung ≥ 5 h oder Annullierung/Nicht-
beförderung ein Kostenersatzanspruch 
des Fluges bzw. einer alternativen Be-
förderung, als auch Verpflegung, Unter-
bringung und notwendige Kommuni-
kation begehrt werden.

Lesen sie mehr auf meiner Homepage. 

Wie fragil der Nahe Osten ist und 
welche Auswirkungen das auf Europa 
und den Rest der Welt hat, das zeigen 
jüngst die Ereignisse rund um den 
Iran-Krieg. Der Nahe Osten ist keine 
exotische Region am anderen Ende 
der Welt. Was dort geschieht, hat stets 
unmittelbare Auswirkungen auch auf 
die europäische Nachbarschaft. Wir 
spüren das an unseren Tankstellen. 
Wir haben das bei der Migration er-
lebt, die der syrische Bürgerkrieg 
ausgelöst hat. Und wenn aus der Si-
tuation in der Region militante Grup-
pierungen wie der IS entstehen, dann 
wirkt sich das auch früher oder später 
auf die Sicherheitslage in Europa aus.

Karim El-Gawhary
Foto: Minitta Kandlbauer

KARIM 
EL-GAWHARY

Im Arabischen gibt es ein Sprich-
wort: „Der Nachbar ist wichtiger als 
das Haus“. Also, wenn Sie sich eine 
Wohnung suchen, dann lernen Sie 
besser erst den Nachbarn kennen 
und dann begutachten Sie die Woh-
nung. Aber Europa kann den Miet-
vertrag mit der Nachbarwohnung 
nicht kündigen. Wir sind unmittelbar 
mit dem Schicksal des Nahen Osten 
verbunden, ob wir wollen oder nicht.
Der langjährige, vielfach ausgezeich-
nete Nahost-Korrespondent Karim 
El-Gawhary wird Sie einen Abend 
lang durch die Nachbarwohnung von 
Kairo, Gaza bis nach Teheran führen 
und versuchen, die Lage im Nahen 
Osten für Sie einzuordnen. Moderiert 
wird der Abend von Gerald Gross.

Eintritt: € 25 - Freie Sitzplatzwahl.  
Für alle bis 18 Jahre gibt es  € 10 Ermäßigung! 
(Karten sind im Bürgerservice & über die 

Guntramsdorf APP erhältlich)

u Montag, 2. November, 19 Uhr 
(Einlass ab 18 Uhr),  Musikheim,  
Am Tabor 3

Mo., 2.11.
„Krisenherd Nahost“
Nahost-Korrespondent
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Goldene Erfolge für 
unsere Winzerinnen und Winzer

Besonders erfreulich sind die jüngsten Auszeichnungen 
unserer regionalen Weinmacher:
Reinhard Gausterer erhielt mit seinem Muskateller Friz-
zante Gold bei der NÖ Weinprämierung sowie bei der 
Thermenregion-Prämierung. 
Leopold Nowak wurde für seinen Sauvignon Blanc Eis-
wein 2023 bei der Berliner Wine Trophy mit Gold ausge-
zeichnet und Christian Gausterer (Weinbau Gausterer 69) 
konnte mit seinem Blütenmuskateller, einer PIWI-Sorte, 
bei der Women‘s International Trophy 2025 die Goldme-
daille erringen. 

Wer die prämierten Weine selbst kennenlernen möchte, 
hat dazu bei den jeweiligen Heurigenbetrieben Gelegen-
heit. Darüber hinaus können die ausgezeichneten Tropfen 
auch bei den Jakobitagen verkostet werden.

Wir gratulieren den erfolgreichen Winzern zu ihren Aus-
zeichnungen und wünschen weiterhin viel Erfolg für die 
kommenden Jahrgänge. Ihre Leistungen machen unsere 
Region stolz und tragen wesentlich zum hervorragenden 
Ruf des heimischen Weinbaues bei. 	

WEINBAU GAUSTERER69 

•	 AWC Vienna GOLD: Rotgipfler 2024

•	 AWC Vienna Silber: Weißburgunder 2024, Rheinriesling 2025, 

Grüner Veltliner 2025, Zweigelt 2022, Blauburger Klassik 2022

•	 AWC Vienna Seal of approval: Rosé 2025, Blütenmuskateller 

(Piwi-Sorte) 2025

•	 Women’s International Trophy Gold: Blütenmuskateller (Piwi-

Sorte) 2025

•	 Prämierungsverkostung Gold: Rose 2025, Grüner Veltliner 2025

WEINGUT LEOPOLD NOWAK

•	 NÖ- WEINPRÄMIERUNG: Neuburger 2025- DAC Gold, Chardon-

nay 2024- DAC Gold, Rheinriesling 2025- Gold 

•	 Berliner Wine Trophy: Sauvignon Blanc Eiswein 2023 Gold 

REINHARD GAUSTERER

•	 AWC Vienna GOLD: Welschriesling 2025

•	 AWC Vienna Silber: Riesling 2025, Gelber Muskateller 2025, 

Zweigelt 2023

•	 NÖ- Weinprämierung: Muskateller Frizzante Gold

•	 Thermenregion: Riesling 2025, Welschriesling 2025, Muskatel-

ler Frizzante Gold, Grüner Veltliner 2025

Die Winter- und Frühlingsmonate stehen traditionell 
im Zeichen zahlreicher Weinverkostungen und Prämie-
rungen in Österreich und Deutschland.

Dabei machten die örtlichen Weine mehr als nur eine 
gute Figur im Glas – was unsere heimischen Winze-

rinnen und Winzer eindrucksvoll unter Beweis stellten. 

Reinhard Gausterer, Leopold Nowak, Christian Gausterer (Gausterer 69)

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

 125 m² Wohnnutzfläche125 m² Wohnnutzfläche
 voll unterkellertvoll unterkellert
 hochwertig ausgestattethochwertig ausgestattet
 DesignerbadDesignerbad
 Fußbodenheizung & DeckenkühlungFußbodenheizung & Deckenkühlung
 DoppelcarportDoppelcarport
 großergroßer Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon

GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF
Gumpoldskirchnerstraße, 5. BA Gumpoldskirchnerstraße, 5. BA 

DoppelhäuserDoppelhäuser

Aktuell im Verkauf!Aktuell im Verkauf!
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13 Tage bieten wir erlesene Guntramsdorfer Top-Weine 
sowie Kulinarik vom Grill, Burger, Curry Wurst, Hendl 
vom Grill, Saibling am Steckerl, Heurigenschmankerln 
von A-Z. Täglich auf unserer Bühne Live-Musik (gratis) 
mit Schlager, Party, Volksmusik, Rock, Austropop & 
Live-Unterhaltung. Sonntags: Frühschoppen und 
Heilige Jakobus-Messe sowie Kinder-Attraktionen.
Am 2. Donnerstag Harley DAm 2. Donnerstag Harley Davidson Show am Abend!

WEINFEST GUNTRAMSDORF
JAKOBITAGE

UNSERE SPONSOREN 2026
JAKOBITAGE

15.7. BIS 27.7.2026

UNSER MUSIKPROGRAMM
JAKOBITAGE

WEINFEST GUNTRAMSDORF
JAKOBITAGE
15.7.-27.7.2026
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Gemeinderätin Gabriele Pollreiß, u.a. zu-
ständig für Schulen, Kindergärten und 
Frauen, bittet mit dieser Kolumne Frau-
en aus Guntramsdorf vor den Vorhang.

In diesem Interview: 
Barbara Winkler

Ihr Beruf: Öffentliche Bedienstete im Schulwesen
Was war ausschlaggebend, dass Sie diesen Werdegang 
gewählt haben?
Mein Herz schlägt für die Schule – das wusste ich spätestens, 
als ich während der Karenzzeit meiner beiden Kinder ehren-
amtlich bei Lesestunden und Buchstabentagen in der Volks-
schule aushalf.  Die Volksschullehrerin meines Sohnes erkann-
te meine Fähigkeiten und riet mir zum Studium „Lehramt 
Volksschule“.  Aus persönlichen Gründen musste ich leider 
nach einem Jahr das Studium abbrechen. Mein Ziel blieb je-
doch klar: Ich wollte zurück in das Umfeld Schule. Durch Emp-
fehlung durfte ich mich am BORG Guntramsdorf vorstellen 
– schon beim ersten Gespräch entstand eine vertraute Ver-
bindung und mir war sofort klar: Das ist für mich der richtige 
Ort und der Sekretariatsjob war auch wie geschaffen für mich. 
Heute arbeite ich zwar nicht als Lehrerin, dafür aber mit vol-
lem Einsatz als Sekretariatskraft. Ich habe meinen „Wunsch-
arbeitsplatz“ gefunden und freue mich jeden Tag auf meine 
Arbeit in „meiner“ Schule!

Sie sind Guntramsdorferin. Welchen Stellenwert hat der 
Ort für Sie?
Im Jahr 2000 zog ich zu meinem Mann nach Guntramsdorf 
und fühlte mich hier von Anfang an sehr wohl; geboren und 
aufgewachsen bin ich jedoch in Wien. Natur, Ruhe, persön-
liche Kontakte und alles Lebensnotwendige vor Ort – Gun-
tramsdorf bietet Lebensqualität abseits des Wiener Trubels.
Als leidenschaftliche Radfahrerin schätze ich darüber hinaus 
die Radwege bzw. Radweganbindungen.

Was möchten Sie jungen Mädchen und jungen Frauen für 
deren Zukunft mitgeben??
Versteift euch nicht auf eine bestimmte Berufsbezeichnung. 
Fragt euch lieber: „In welchem Umfeld fühle ich mich wohl?“ 
Engagiere dich, setze Eigeninitiative, biete deine Hilfe an. So 
lernt man Menschen kennen und entdeckt, was einem wirk-
lich liegt. Eine Ausbildung abzubrechen ist nicht unbedingt 
ein Scheitern, sondern kann auch eine verantwortungsbe-
wusste Entscheidung für dich oder deine Familie sein. Wichtig 
ist nur, das Ziel nicht aus den Augen zu verlieren.
Traut euch, bei einer Jobsuche persönlich vorzusprechen; 
auch ohne Termin: Fragen kostet nichts!

 EINE AUSSTELLUNG FÜR MUT,  HOFFNUNG & ZUSAMMENHALT 

 SCHÖN. STARK. SICHTBAR. 

VERNISSAGE
17.09.2026   |   18:00 UHR

RATHAUS GUNTRAMSDORF

Die Ausstellung holt Frauen vor den Vorhang, 
die an Krebs erkrankt sind oder eine Krebserkrankung hinter sich haben.

In individuellen Porträts und persönlichen Texten berichten die 
Teilnehmerinnen von ihren Momenten der Diagnose,

der Therapie und ihrem Alltag mit Krebs.

Schön. Stark. Sichtbar.
Ausstellung im Rathaus Guntramsdorf macht Mut, 
Hoffnung und Zusammenhalt sichtbar.

Am 17. September wird das Rathaus Guntramsdorf 
zum Ort der Begegnung: Mit der Vernissage der 

Ausstellung „Schön. Stark. Sichtbar.“ stehen Frauen im 
Mittelpunkt, die an Krebs erkrankt sind oder eine Krebs-
erkrankung hinter sich haben. 
Die Ausstellung des gemeinnützigen Vereines „Feel 
Again“ zeigt Porträts – ergänzt durch sehr persönliche 
Texte. Darin berichten die Teilnehmerinnen von Diagno-
se, Therapie und ihrem Alltag, aber auch von Unterstüt-
zung, Hoffnung und dem Mut, weiterzugehen. 
„Feel Again“ möchte damit einen Raum schaffen, der be-
rührt, stärkt und verbindet und zugleich ein Zeichen der 
Solidarität setzen. Der Verein wurde 2018 gegründet und 
bietet kostenfreie Wohlfühlstunden für an Krebs erkrank-
te Frauen in fünf Bundesländern an, darunter auch Make-
up-Coachings und weitere Angebote für Körper, Geist und 
Seele. 	

Vernissage: 17.9., Eröffnung um 18 Uhr, Rathaus 

Eine Initiative der Frauenbeauftragten GRin Gabi  
Pollreisz und Kulturgemeinderätin Michaela Handschuh
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Tropeninstitut in Mödling eröffnet
 
Neue Anlaufstelle für Reisemedizin, Impfungen und Infektiologie stärkt regionale Gesundheitsversorgung in 
Niederösterreich und speziell im Bezirk Mödling.

Kontakt:

Die Ordinationszeiten sind vorerst: 
jeden Dienstag und Donnerstag, von 12 bis 21 Uhr sowie 
Mittwoch von 11 bis 18 Uhr. 
Sie werden in Zukunft kontinuierlich ausgebaut werden.

Terminvereinbarung und weitere Informationen sind ab sofort unter 
www.tropeninstitut-noe.at und +43 670 508 78 03 möglich. 

Tropeninstitut Niederösterreich, Leitung: OA Dr. Erich Pawelka 
Wiener Straße 22/2 (Eingang Hyrtlplatz 1), 2340 Mödling

Am Bild (v.l.n.r.): Mario Tauschek (Bezirksstellenleiter, Rotes Kreuz), Bgm. Robert Weber (Guntrams-
dorf ), Bgm. Johann Zeiner (Maria Enzersdorf ), Bgmin Silvia Drechsler (Mödling), Dr. Erich Pawelka 
(Leiter Tropeninstitut NÖ), Dr. Sophie Zwölfer (Tropeninstitut NÖ), GR Dr. Alireza Nouri (Wiener Neu-
dorf, Leiter Gesundheitsausschuss). Copyright: Charly Steiner

Mit großer Beteiligung aus Politik, 
Gesundheitswesen und regio-

nalen Institutionen wurde am 9. Juni 
das erste Tropeninstitut Niederöster-
reichs in Mödling feierlich eröffnet.  
 
Das neue Institut wurde von Dr. 
Erich Pawelka, Facharzt für Infek-
tiologie, gegründet. Als erste Ein-
richtung seiner Art in Niederöster-
reich dient es der Bevölkerung ab 
sofort als spezialisierte Anlaufstelle 
für Reisemedizin, Impfungen, Reise- 
und Impfberatung sowie zur Abklä-
rung von Infektionserkrankungen. 
Pawelka ist Oberarzt an der 4. Medi-
zinischen Abteilung für Infektions- 
und Tropenmedizin in der Klinik 
Favoriten und bereits seit 2024 als 
Wahlarzt in Mödling tätig. 

Es zeigt sich ein stetig steigender Be-
darf an infektiologischer Beratung, 
der nun zum Ausbau des medizini-
schen Angebotes und zur Gründung 
des Tropeninstitutes NÖ führte.

Bei der Eröffnung betonte Instituts-
leiter Dr. Erich Pawelka:„In den ver-
gangenen Monaten wurde deutlich, 
dass viele Menschen für Reise- und 
Impfberatungen bislang auf Ange-
bote in Wien angewiesen waren. Mit 
dem Tropeninstitut schaffen wir nun 
erstmals eine spezialisierte Versor-
gung direkt im Bezirk Mödling und 
möchten damit einen nachhaltigen 
Beitrag zur Gesundheitsvorsorge in 
der Region leisten. Speziell für Rei-
serückkehrer ist es wichtig, bei Be-
darf rasch Zugang zur Abklärung 
und Behandlung durch Expertin-
nen und Experten zu bekommen.“ 

Das neue Tropeninstitut NÖ ist eine 
offizielle Gelbfieberimpfstelle und 
nimmt an allen öffentlichen Impf-
programmen teil. Alle weiteren 
Reiseimpfungen, inklusive Chikun-
gunya und Dengue, sind ebenso wie 
Moskito-Repellents vor Ort lagernd. 
Laboruntersuchungen sind an allen 
Ordinationstagen möglich. Reise-
rückkehrer mit Beschwerden und 
Verdachtsmomenten können bei In-

dividualterminen kurzfristig abge-
klärt werden. 

Bereits am Nachmittag des gleichen 
Tages bis in den späten Abend wur-
den dann die ersten Patientinnen und 
Patienten vom Tropeninstituts-Team 
rund um Dr. Erich Pawelka und sei-
ner Kollegin Dr. Sophie Zwölfer be-
handelt.	
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Ozeanwirt – Genuss, Erholung & 
Badevergnügen am Ozeanteich
 
Mit der Neueröffnung des „Ozeanwirt“ in Neu-Gun-
tramsdorf steht Gästen wieder ein besonderer Ort für 
Genuss, Entspannung und geselliges Beisammensein 
direkt am Badeteich zur Verfügung.

Die Kombination aus Restaurant, Bar und großzügiger 
Terrasse am Wasser schafft ein einzigartiges Ambi-

ente inmitten der Natur.
Gleichzeitig kann die Badeanlage wieder genutzt werden 
und lädt Einheimische sowie Gäste dazu ein, die warme 
Jahreszeit am Wasser zu genießen. Damit wird der Bade-
teich erneut zu einem beliebten Treffpunkt für Erholung, 
Freizeit und Begegnung.

Kulinarisch setzt der Ozeanwirt auf eine Mischung aus be-
liebten österreichischen Klassikern und leichten mediter-
ranen Einflüssen. Die Speisekarte bietet traditionelle Ge-
richte, die mit frischen Zutaten und modernen Akzenten 
ergänzt werden. Abgerundet wird das Angebot durch sai-
sonale Spezialitäten, erfrischende Getränke sowie Kaffee- 
und Kuchenspezialitäten für den gemütlichen Nachmittag.
Ob für ein entspanntes Mittagessen, eine kleine Stärkung 
nach dem Baden oder einen geselligen Abend mit Fami-
lie und Freunden – der Ozeanwirt bietet für unterschied-
liche Anlässe den passenden Rahmen. Besonders in den 
Abendstunden lädt die Terrasse mit Blick auf den Bade-
teich und die umliegende Landschaft zum Verweilen ein. 

Die Wiederbelebung des gastronomischen Angebotes und 
die Nutzung der Badeanlage tragen dazu bei, den Bade-
teich als beliebten Erholungsort weiter aufzuwerten und 
für Besucher*innen noch attraktiver zu gestalten. 	

Geöffnet an Schönwettertagen, Mo bis So, von 10 - 22 Uhr, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Elternverein – ein Rückblick
 

Wir, der Elternverein VS I, blicken auf  ein ereignis-

reiches und erfolgreiches Schuljahr zurück. 

Im Laufe des vergangenen Schuljahres wurden die 
Kinder und Familien bei vielen Veranstaltungen be-
gleitet – von Lesungen und Theaterbesuchen bis hin zu 
Bewegungsangeboten für den Schulalltag. So konnten 
unter anderem neue Tischtennistische für die Pausen 
angeschafft werden. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren wurde außerdem ein Schwimmtrainer finan-
ziert, um die Schwimmkompetenz der Kinder gezielt 
zu fördern. Dank Spenden von NEOS, ÖVP und FPÖ. 

Besonders erfreulich ist auch die erfolgreiche Einfüh-
rung der Schulwegpolizei - mittlerweile engagieren sich 
zahlreiche Schulwegpolizist*innen für die Sicherheit der 
Kinder.

Ein besonderer Höhepunkt des Schuljahres war das 
große Schulfest Ende Mai: viele Kinder, Eltern, Groß-
eltern und Verwandte folgten der Einladung und sorg-
ten gemeinsam für eine großartige Atmosphäre. Nach 
den Ansprachen von Direktorin Löschnig und unserer 
Obfrau Stv. Maria Streb, begeisterten die Kinder mit 
schwungvollen Musikeinlagen. 

Für Unterhaltung sorgten Freiwillige Feuerwehr, Poli-
zei und Rettung mit spannenden Mitmachstationen.
Auch die Theatergruppe Guntramsdorf sorgte mit ihren 
Einlagen für Unterhaltung und besondere Akzente. Ku-
linarisch wurden die Gäste mit einem vielfältigen Multi-
kulti-Buffet verwöhnt. (siehe Fotos Seite 19)

Der Elternverein bedankt sich bei der Firma Wurs-
tico für die gesponserten Würstel & Leberkäse, beim 
Spar Stepanovic (Triesterstraße) für die Unterstützung 
sowie beim Eissalon Donna Bella für das kostenlose 
Eis. Ebenso gilt großer Dank den örtlichen Betrieben, 
Heurigen und Sponsoren sowie der SPÖ für zahlreiche 
Tombolapreise. 
Wir danken unserer Direktorin, den Lehrerinnen, der 
Gemeinde sowie dem gesamten Team des Elternver-
eines.

Die Einnahmen des Schulfestes ermöglichen es, auch 
im kommenden Schuljahr wieder zahlreiche Projek-
te, Aktivitäten und Anschaffungen zu finanzieren. 
Wir wüschen allen erholsame Sommerferien und 
gleichzeitig heißen wir die Kinder der zukünftigen 1. 
Klassen schon jetzt herzlich willkommen.
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Bildung

Vielen Dank fürs 
Müllsammeln im Ort!

 Volksschule I, 4A 

 Volksschule I, 4B 

 Volksschule II, 4A 

 Volksschule II, 4B 
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE – ERWACHSENE

Jeden Montag, 18-19 BeeWell Yoga

WORKSHOP – ERWACHSENE

10.7., 9:45-10:45 Uhr
Erste Hilfe Kurs für  Säuglinge und 
Kleinkinder

KINDERSACHENFLOHMARKT

Sa., 5.9. 9-13 Uhr im Rathauspark

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

INFO & ANMELDUNG 
guntramsdorf@noe.familienbund.at

www.ekiz-guntramsdorf.at.

Eugen Freund zu Gast am BORG

Einblicke in USA-Politik, Medienarbeit und internatio-

nale Entwicklungen aus erster Hand.

Ein besonderer Gast sorgte kürzlich am BORG Guntrams-
dorf für volle Aufmerksamkeit: Eugen Freund, ehemaliger 
USA-Korrespondent des ORF, langjähriger ZIB-Modera-
tor, EU-Abgeordneter und Autor, besuchte die Schule und 
hielt einen ebenso informativen wie kurzweiligen Vortrag.
Im Mittelpunkt standen die politische Situation in den 
Vereinigten Staaten sowie aktuelle internationale Ent-
wicklungen – eingeordnet aus der Perspektive eines er-
fahrenen Journalisten und Politikers. Dabei vermittelte 
Eugen Freund den Schülerinnen und Schülern anschau-
lich, wie Auslandskorrespondenten arbeiten, wie politi-
sche Ereignisse medial aufbereitet werden und welche 
Rolle Europa in globalen Zusammenhängen spielt.

Besonders wertvoll: Im Anschluss entwickelte sich eine 
lebendige Diskussion, die Jugendlichen nutzten die Ge-
legenheit, zahlreiche Fragen zu stellen – von Medien-
mechanismen über politische Entscheidungswege bis hin 
zu aktuellen weltpolitischen Herausforderungen. Eugen 
Freund ermutigte die Schülerinnen und Schüler, kritisch 
nachzufragen und Informationen einzuordnen.

Der Besuch zeigte eindrucksvoll, wie politische Bildung 
und Medienkompetenz durch Begegnungen „aus erster 
Hand“ gestärkt werden können.
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Mülltrennstunde

Die aktive Abfallberatung fand in den beiden Volks-

schulen statt. 

Die Workshops hat DI Daniela Jordan vom GVA Mödling 
mit Unterstützung der Marktgemeinde Guntramsdorf ab-
gehalten. 
Dabei wurden die Themen der richtigen Mülltrennung ge-
lernt und sofort umgesetzt. Durch die richtige Trennung, 
Sammlung und das Recycling werden Abfälle wieder zu 
Rohstoffen für neue Produkte. Gerade bei den Jüngsten 
ist es deshalb besonders wichtig, von klein auf das Inter-
esse für unsere Umwelt und deren Schutz zu wecken. Mit 
Spiel, Spaß und hohem pädagogischen Nutzen bekommen 
die Kinder vermittelt, dass Müll nicht wertlos ist, sondern 
richtig gesammelt und getrennt als Rohstoff wieder Ver-
wendung finden kann.

Workshop in der Volksschule I

Workshop in der Volksschule II

Schulfest in der Volksschule I

Das Schulfest der Volksschule I fand am 30.5. statt. 

BILDUNG



Volksschule I 
Text: Team der Volksschule I
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Ortsrundgang der 3. Klassen  
Im Mai und Juni dreht sich im Sach-
unterricht der 3. Klassen alles um das 
Thema Heimatkunde. Gemeinsam 
mit Sepp Koppensteiner und seinem 
Team vom Heimatmuseum Gun-
tramsdorf, Ernst Wurth begaben sich 
die Klassen 3a und 3b auf eine span-
nende Zeitreise durch Guntramsdorf.
 
Bei einem Ortsrundgang erkundeten 
die Kinder Plätze und erfuhren, wie 
das Ortsbild früher ausgesehen hat. 

Ein herzliches Dankeschön an das 
Team des Vereines Heimatmuseum 
für die lehrreichen und interessanten 
Stunden! Die Vorfreude auf den zwei-
ten Teil unseres Heimatkundeprojek-
tes im Museum ist bereits groß.

Schatzsuche der 2a

Ende Mai unternahm die Klasse 2a 
eine spannende Schnitzeljagd durch 
Guntramsdorf. Unser Abenteuer be-
gann bei der Gemeinde und führte wei-
ter zur Bibliothek, zur Polizei, auf die 
Wiese des Turnvereines und schließ-
lich zum Wiener Neustädter Kanal. 
An jeder Station wartete ein Rätsel, 
das zum nächsten Zielpunkt führte.

Zusätzlich sammelten wir unterwegs 
Buchstaben, die am Ende zu einem 
Lösungswort zusammengesetzt wer-
den mussten – und dieses verriet 
unser letztes Ziel: das Museum. Dort 
erwartete uns zunächst eine kurze 
Führung. Anschließend machten wir 
uns auf die Suche nach dem Schatz 
und wurden schließlich fündig. Es 
war ein aufregender und abwechs-
lungsreicher Vormittag, der allen 
großen Spaß gemacht hat.

Lesenacht der 3. Klassen

Am 28. Mai veranstalteten die 3. 
Klassen eine besondere Lesenacht. 
Nachdem die Schlafplätze in der 
Schule eingerichtet waren, fuhren 
die Kinder nach Traiskirchen zu 
„Stöhrs Lesefutter“. Dort hielt der 
Inhaber Stefan Stöhr nach Laden-
schluss exklusiv für die Schülerin-
nen und Schüler eine spannende 
Grusellesung. Im Anschluss konn-
ten die Kinder Bücher für die be-
vorstehende Lesenacht erwerben. 
Zurück in der Schule wurde nach 
einer kleinen Stärkung im Schulhof 
ausgiebig gelesen und geschmökert – 
in neu gekauften, aus der Bibliothek 
ausgeliehenen oder selbst mitge-
brachten Büchern. Selbst nach dem 
Abdrehen des Lichtes wurde mit Ta-
schenlampen noch begeistert weiter-
gelesen. Es war eine gelungene Über-
nachtung mit viel Lesevergnügen, die 
den Kindern sicher noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

Ein gelungenes Schulfest

Am 30. Mai fand auch in diesem Schul-
jahr wieder das beliebte Schulfest des 
Elternvereines statt. Bei strahlender 
Stimmung erwartete die Kinder und 
ihre Familien ein abwechslungs-
reiches Programm mit zahlrei-
chen Stationen und Vorführungen. 
Die Blaulichtorganisationen des Or-
tes sorgten für spannende Einblicke 
und viele Mitmachmöglichkeiten.
Musikalisch begeisterten die Bläser-
gruppe und die Singklasse unserer 
Schule in Kooperation mit der Mu-
sikschule. Auch die Tanz- und Thea-
teraufführungen der Kinder fanden 
großen Anklang und wurden mit viel 
Applaus belohnt. Unter den Gästen 
waren auch der Vizebürgermeister 
sowie weitere Vertreterinnen und 
Vertreter der Gemeinde.
 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Elternverein, der dieses Fest erneut 
zu einem besonderen Erlebnis ge-
macht hat – ebenso allen engagierten 
Eltern, dem Team der Volksschule, 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde sowie den Spon-
soren. 

Fotos siehe Seite 17
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Volksschule II	  
Text: Team der Volksschule II
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Kinder gestalten Zukunft: Kreati-

ve Ideen für eine bessere Welt

„WILMA – Wir lernen durch Ma-
chen“ lautete das Motto des Projek-
tes „Jedes Kind stärken“, an dem 
die Schülerinnen und Schüler der 
3B-Klasse bereits im dritten Jahr mit 
großer Begeisterung teilnahmen. Ge-
meinsam mit den Kindern der 3A 
und jenen der beiden vierten Klassen 
erhielten sie die besondere Gelegen-
heit, sich intensiv mit den sogenann-
ten „SDGs“ (Sustainable Develop-
ment Goals) der Vereinten Nationen 
auseinanderzusetzen. Unterstützt 
wurden sie dabei von Schülerinnen 
und Schülern der Vienna Internatio-
nal Business School Mödling, die den 
Workshop begleiteten und wertvolle 
Impulse gaben.

Die SDGs sind ein weltweiter Plan 
zur Förderung von Frieden, Wohl-
stand und Nachhaltigkeit sowie zum 
Schutz unseres Planeten. Themen 
wie die Bekämpfung von Armut, die 
Verringerung von Ungleichheiten, 
Klimaschutz und Frieden standen 
dabei im Mittelpunkt. In Gruppen 
diskutierten die Kinder ihre Ideen für 
eine bessere Zukunft und entwickel-
ten kreative Lösungsansätze für aktu-
elle Herausforderungen.

Besonders beeindruckend war die 
praktische Umsetzung: Aus mit-
gebrachtem Müll und vermeint-
lichen Abfällen entstanden fan-
tasievolle Modelle, mit denen die 
Kinder ihre Visionen sichtbar mach-
ten. Ein kostenloser Supermarkt für 
obdachlose Menschen, futuristische 

Klimajets oder innovative Wasser-
aufbereitungsanlagen sind nur einige 
Beispiele für die außergewöhnliche 
Kreativität und den Ideenreichtum 
der Schülerinnen und Schüler.

Stärkenfest in St. Pölten 
Dort durften die Kinder der 3B nicht 
nur Ehrengäste interviewen und mit 
einem Stationenpass abwechslungs-
reiche Bewegungs- und Gefühlsstati-
onen absolvieren, sondern vor allem 
ihre Werke und Ideen präsentie-
ren. Mit Stolz erklärten sie anderen 
Schulklassen sowie interessierten Be-
sucherinnen und Besuchern ihre Er-
gebnisse und zeigten eindrucksvoll, 
wie eine gerechtere, sauberere und 
lebenswertere Welt aussehen könnte.

Wir sind beeindruckt von der Krea-
tivität, dem Engagement und den 
Gedanken unserer Schülerinnen 
und Schüler. Gerade Projekte wie 

dieses machen deutlich, wie wichtig 
es ist, Kindern Vertrauen zu schen-
ken und ihnen Raum zu geben, ihre 
Welt aktiv mitzugestalten – ganz im 
Sinne des österreichischen Dichters 
und Schriftstellers Rainer Maria Ril-
ke: „Die Kinder sind der Fortschritt 
selbst – vertraut dem Kinde.“
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auserlesenes Kinder-Eck

Lagerfeuer und 
Freundschaft 
Das Fest bot eine schöne Gele-
genheit, alte Freund*innen wie-
derzutreffen und neue kennen-
zulernen.
Rund um das Lagerfeuer wurde 
gemeinsam gegrillt und leckeres 
Stockbrot gebacken, außerdem 
gab es lustige Spiele und gemein-
sames Singen. Ein besonderer Pro-
grammpunkt war der Rückblick 

SEiTE 10SEiTE 10

auf die vergangenen Gruppenstunden 
und Zeltlagerabenteuer. Dabei wurden 
viele schöne Erinnerungen geteilt.
So konnte vor der Sommerpause noch 
ein sonniger Abend voller Gemein-
schaft, Freundschaft und guter Stim-
mung gefeiert werden. 

Das Team der Kinderfreunde Gun-
tramsdorf freut sich, viele Familien bei 
den Ferienaktivitäten wiederzusehen 
und wünschen sonnige Sommertage. 

Langeweile 
im Sommer? 

Mach mit bei unserem  
Sommerfotochallenge & Freund-
schaftsbewerb!

Die Aufgabenstellung als Challen-
ge ist:
•	 Füllt „die Seite“  für unser 

Freundschaftsbuch aus. 
•	 Macht lustige und kreative Fotos 

unter dem Motto „Licht & Schat-
ten“ für das Bild

•	 Schickt uns eure Fotos und 
die ausgefüllte Seite an  
guntramsdorf@kinderfreunde.at 
mit dem Betreff.

Unter allen Teilnehmer*innen ver-
losen wir 3 kunterbunt befüllte 
Rucksäcke beim Tag des Kindes am 
20. September. 

Teilnahmeberechtigt sind alle in 
Guntramsdorf lebende Personen, 
sowie Mitglieder der Kinderfreun-
de.
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Auch heuer wird es in Guntramsdorf wieder die 
Möglichkeit geben, kostenlose Nachhilfe und 
Lernunterstützung für Kinder und Jugendliche in 
Zusammenarbeit mit engagierten Lehrkräften zu 
nutzen.
Die Bildung unserer Kinder und Jugendlichen 
liegt uns besonders am Herzen. Daher unterstützt die SPÖ Guntramsdorf auch 
heuer wieder eine kostenlose Nachhilfe- und Lerninitiative, um Schülerinnen 
und Schülern zusätzliche Unterstützung auf ihrem Bildungsweg zu ermögli-
chen.
Unser Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler bestmöglich beim Lernen zu be-
gleiten und die Familien zu entlasten. Die Teilnahme ist selbstverständlich 
kostenlos.
Das bedeutet, keine finanzielle Belastung für die Familien und bestmögliche 
Unterstützung beim Lernen! Detaillierte Informationen zu Angeboten, Termi-
nen und Anmeldemöglichkeiten werden rechtzeitig über die Schulen, die Ge-
meinde sowie online veröffentlicht.
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Website der Marktgemeinde 
Guntramsdorf und in den entsprechenden Aussendungen der Schulen.

Mitzubringen sind: Schreibunterlagen (z.B. ein Block oder ein Heft), Stifte so-
wie alle Schulunterlagen des betreffenden Gegenstandes und natürlich ganz
viel Motivation!

Gemeinsam schaffen wir das!

Robert Weber, Bürgermeister

Gabi Pollreiß, Bildungsgemeinderätin

Paul Gangoly, Jugendgemeinderat

„Wir schaffen das!“ - 
die kostenlose Nachhilfe.
 
Liebe Schülerinnen und Schüler!

Liebe Eltern & Erziehungsberechtigte!

P.S.: Eine gesunde Jause 

zum Lernen spendieren wir ;-)

Ferienzuschuss

Sorgenlose Ferien, bei Feriencamps 
mitmachen zu können, das ist leider 
keine Selbstverständlichkeit. Viele 
Eltern können es sich einfach nicht 
mehr leisten, ihren Kindern eine 
Sommerbetreuung zu ermöglichen. 
Deshalb gibt es seit Jahren den Fe-
rienzuschuss der Gemeinde, damit 
eine Teilnahme an Feriencamps für 
Kinder und Jugendliche möglich 
wird.

1 Woche 40 Euro 
2 Wochen 80 Euro 
3 Wochen 120 Euro
(Eine Camp-Woche entspricht
 5 Werktagen)

Voraussetzungen:
•	 Camp-Teilnahmebestätigung(en) 

und Zahlungsbestätigung(en) bzw. 
Rechnung(en)

•	 Hauptwohnsitz in Guntramsdorf
•	 bis zum 18. Lebensjahr 

•	 Erhältlich ist der Zuschuss ab 
sofort und bis 30.12.2026 im Bür-
gerservice der Gemeinde (zu den 
Öffnungszeiten) im Rathaus.

Jugendgemeinderat Paul Gangoly

Badner Bahn: Streckenmodernisierung geht weiter

Teilsperre in den Sommerferien: von 4.7. bis inkl. 6.9. kein Betrieb von 

Wien Oper bis Inzersdorf  Lokalbahn, Ausweichen auf  alternative Linien.

Modernisierungsmaßnahmen: die nächste Phase steht in den Sommerferien 
am Programm. Von 4.7. bis inkl. 6.9. erneuern die Wiener Lokalbahnen den 
Streckenabschnitt vom Schedifkaplatz bis zur Haltestelle Inzersdorf.

Im Wiener Streckenabschnitt von Inzersdorf Lokalbahn bis Wien Oper ist kein 
Bahnbetrieb möglich. 
Die Badner Bahn fährt in den Sommerferien von Baden Josefsplatz bis 

Inzersdorf  Lokalbahn. Ab 7.9. Normalbetrieb.
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ERNTEDANKFEST PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF 
So., 13.9. 2026

10 Uhr Heilige Messe: Beginn im Schulhof der VS II,  
Dr. K. Renner-Straße, mit Segnung der Erntekrone

11:30-16 Uhr Bewirtung am Kirchenplatz
ab 13 Uhr im Pfarrgarten Hüpfburg & Mitmach-Stationen der 

Guntramsdorfer Bäuerinnen
14:30 Uhr Tombolaverlosung

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

Streetfood & Soundfestival 
Wo? Rathauspark, Eintritt frei!

3.7., 
ab 14 Uhr

ab 14 Uhr Foodtrucks, 18 Uhr Zelda Weber 
19:30 Uhr Butterbread, 21 Uhr Attwenger
Wo? Rathauspark, Eintritt frei!

4.7., 
ab 11 Uhr 

ab 11 Uhr Foodtrucks, 15-19 Uhr Kinderfreunde
18 Uhr Schick Sisters, 19:30 Uhr Caro Kreutz-
berger, 21 Uhr Bilgeri & Band

5.7., 
ab 11 Uhr 

ab 11 Uhr Foodtrucks, 15-18 Uhr Kinderfreunde
17:30 Uhr Hauk, 19 Uhr Marina & the Kats 
20:30 Uhr Dr. Südbahn & die Sympartie

10.7., 
17 Uhr

Preisschnapsen 1. Gtdf. Schützenverein 
Wo? Vereinslokal, Druckfabrik, Mühlg. 1 / Obj.17

15.-27.7., 
ab 11 Uhr

Jakobitage - Weinfest mit Live-Musik 
Wo? Kirchenplatz

16.7., 
16 Uhr

„Keine Angst vor dem Hund“ mit Dr. Koller 
Wo? Bibliothek, Eintritt frei, Anmeldung unter 
02236/53501-38 oder buch@guntramsdorf.at

26.7., 
7-17 Uhr

Jakobikirtag 
Wo? Ecke Möllersdorferstr. bis Ecke Steinfeldg.

15.8., 
ab 17 Uhr

Endless Summer by Caribbean Night
Wo? Siedlerhalle, Dr. K. Renner-Straße 25

„Ausg’steckt“ 
Juli und August
Schimmelbauer, Kirchengasse 11...................................24.06.-14.07.
Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................25.06.-09.07.
Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................30.06.-14.07.
Teichheuriger Gausterer Reinhard, Rohrfeldgasse...01.07.-30.08.**
Carnieletto-Melwisch Margarete, In den Weinbergen.....04.07.-01.08.*
Stundner Dagmar, Kerngasse 2a....................................14.07.-24.07.
Schup Gregor, Josefigasse 8.............................................14.07.-02.08.
Baitschev, Josefigasse 13..................................................15.07.-29.07.
Schimmelbauer, Kirchengasse 11...................................29.07.-23.08.
Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................03.08.-17.08.
Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................18.08.-31.08.
Gausterer69, Hauptstraße 69...........................................19.08.-30.08.
Baitschev, Josefigasse 13..................................................19.08.-02.09.
Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................19.08.-02.09.
Schup Gregor, Josefigasse 8.............................................20.08.-06.09.
Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...................24.08.-21.09.
Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

*geöffnet Samstag, Sonntag und Feiertag
**nur bei Schönwetter / Montag Ruhetag, außer feiertags

Weiters findet das Weinfest  „Jakobitage“  
vom 15.7. bis 27.7. statt!

www.genusswinzer.at

GESUNDHEITS-
SYSTEM

PATIENT

Stell deine Fragen 
und diskutiere mit:

BERNHARD RUPP

Musikheim - Am Tabor  3, 2353 Guntramsdorf               

  
1. Juli | 18 Uhr

PETER HACKER 
Gesundheitsstadtrat Wien

Gesundheitsökonom Arbeiterkammer

DAVID LORETTO
SPÖ Bezirksvorsitzender

Bezirk Mödling

Warum Niederösterreich nicht ohne Wien kann.
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Freitag, 11.9., 14-18 Uhr
Samstag, 12.9., 10 -14 Uhr

Abgabetermine: Di., 8.9.- Do., 10.9., 15-18 Uhr im Pfarrsaal
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken schon jetzt allen 

Spendern und Käufern recht herzlich.
Pfarrsaal, Möllersdorferstraße 1

PFARR-WALLFAHRT NACH FRAUENKIRCHEN (Burgenland)
Samstag, 12.9., Abfahrt 8:30 Uhr Kirchplatz

Programm: Kirchenführung, Wallfahrtsmesse nach dem Mittag-
essen, Führung beim Dufthof Steppenduft, danach Kaffeepause 

in Illmitz und Neusiedlersee-Rundfahrt
Preis 50 Euro (inkl. Busfahrt , Führungen und Schiffahrt)

Anmeldungen in der Pfarrkanzlei St. Jakobus, Tel 02236/53507, 
pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at
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TERMINE 

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF – ST. JOSEF
Dr. Karl Renner-Straße 19, Tel: 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at, 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at 
Pfarrkanzleistunden: Di: 8:30-12 Uhr, Do: 15-17 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di 11-12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF – ST. JAKOBUS
Möllersdorferstraße 1, Tel: 53507, www.pfarre-guntramsdorf.at,  
pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Mi: 15-18 Uhr, Do: 9-11 Uhr

Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Gerade in Zeiten, die oft von 
Hektik und vielen Anforde-
rungen geprägt sind, kann 
die Sommerzeit auch eine 
Gelegenheit sein, wieder 
neu auf das Wesentliche zu 
schauen: auf das, was unser 
Leben trägt und erfüllt. Als 
Christen dürfen wir darauf 
vertrauen, dass Gott uns auf 
unseren Wegen begleitet 
und uns seine Nähe schenkt 
– im Alltag ebenso wie in 

Zeiten der Erholung. Die Kir-
che möchte dabei ein Ort der 
Gemeinschaft, des Glaubens 
und der Hoffnung sein. Wir 
laden Euch herzlich ein, die 
Kirche auch außerhalb von 
Gottesdienstzeiten zu besu-
chen, sie ist tagsüber immer 
offen und bietet Ruhe, Stille 
und auch wohltuende Küh-
le, wenn draußen die Hitze 
des Sommers spürbar wird. 
Gleichzeitig lade ich Euch 

herzlich ein, mit uns das 
Patrozinium unserer Pfarr-
kirche zu feiern. Im Rahmen 
der Jakobitage begehen wir 
am 19. Juli das Fest des hei-
ligen Jakobus mit einer feier-
lichen Festmesse. Ich freue 
mich, wenn viele Menschen 
aus unserer Gemeinde da-
ran teilnehmen und diesen 
besonderen Tag gemeinsam 
mit uns feiern. Euch allen ei-
nen gesegneten und erhol-

samen Sommer und Gottes 
reichen Segen für die kom-
menden Wochen! 
Euer Pfarrer Hudson

Gottesdienstordnung im Juli und August

Sonntag 10 Uhr – Gottesdienst

Besondere Termine:

3.7.: 18 Uhr Eucharistische Anbetung – Stille bei Gott 
in der Kapelle.

5.7.: 10 Uhr Wortgottesfeier, 10 Uhr Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrsaal.

12.7.: 10 Uhr Hl Messe, 10 Uhr Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal.

19.7.: 10 Uhr Wortgottesfeier, 10 Uhr Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrsaal.

26.7.: 10 Uhr Hl. Messe in Guntramsdorf St. Jakobus.

1.8.: 10 Uhr Wortgottesfeier, 10 Uhr Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrsaal.

9.8.: 10 Uhr Hl. Messe – letzte Messe mit Pfarrvikar P. 
Karl Seethaler OT. 10 Uhr Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal.

16.8.: 10 Uhr Wortgottesfeier, 10 Uhr Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrsaal.

23.8.: 10 Uhr Hl. Messe, 10 Uhr Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal.

30.8.: 10 Uhr Wortgottesfeier, 10 Uhr Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrsaal.

Sommer - Outdoor - Aktionen der Pfarre 
Neu-Guntramsdorf: 
Familienwoche: 5.-11.7. in Windhörhof
Jungscharlager: 2.- 8.8. in Götzweis
Jugendlager: 24.- 28.8. im Mostviertel

Kanzleizeiten im Sommer Juli und August in Neu-Guntrams-
dorf: nur am Dienstag, von 8:30 bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung im Juli und August

Freitag 10:45 Uhr, Gottesdienst im Seniorenheim Casa

Samstag 18 Uhr, Pfarrverbandsmesse

Sonntag 9 Uhr, Gottesdienst

Der Rosenkranz und die Hl. Messe am Mittwoch entfal-
len ab dem 8.7. während der gesamten Schulferien bis 
einschließlich 5.9.2026.

Besondere Termine:

1.7.: 17:15 Uhr Rosenkranz, 18 Uhr Hl. Messe.

3.7.: 18 Uhr Anbetung in der Kapelle.

5.7.: 9 Uhr Hl. Messe mit Fahrzeugsegnung.

12.7.: 9 Uhr Wortgottesfeier.

19.7.: 10 Uhr Patrozinium-Hl. Jakobus, Festmesse mit 
Jakobus-Chor für beide Pfarren in St. Jakobus.

26.7.: 9 Uhr Hl. Messe.

1.8.: 15 -17:45 Uhr Eucharistische Anbetung in der Kapelle

2.8.: 9 Uhr Hl. Messe.

8.8.: 15-17:45 Uhr Eucharistische Anbetung in der Kapelle.

9.8.: 9 Uhr Hl. Messe.

15.8.: 15-17:45 Uhr Eucharistische Anbetung in der 
Kapelle, 18 Uhr Hl. Messe – Hochfest Aufnahme 
Mariäs in den Himmel mit Kräutersegnung für 
beide Pfarrgemeinden.

16.8.: 9 Uhr Hl. Messe.

22.8.: 15-17:45 Uhr Eucharistische Anbetung in der Kapelle.

23.8.: 9 Uhr Hl. Messe.

29.8.: 15-17:45 Uhr Eucharistische Anbetung in der Kapel-
le, keine Abendmesse in Guntramsdorf! 18:30 Uhr 
Abschiedsmesse für Pfarrvikar P. Karl Seethaler, in 
Gumpoldskirchen für den gesamten Pfarrverband.

12.9.: Pfarrwallfahrt nach Frauenkirchen

11.-
12.9.: 

Pfarrflohmarkt im Pfarrsaal
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DAMIT SIE IM SOMMER DIE FEUER-
WEHR NICHT RUFEN MÜSSEN…
Im Sommer häufen sich erfahrungsge-
mäß die Anfragen zur Beseitigung von 
Schlangen oder von Wespennestern. 
Darüberhinaus muss die Feuerwehr 
bei zunehmender Trockenheit immer 
öfters zu Wald- bzw. Flurbränden, die 
oft durch Unachtsamkeit oder Fahrläs-
sigkeit verursacht werden, ausrücken. 
Auch Unwettereinsätze nach Starkre-
gen oder Sturm nehmen zu. Mit einfa-
chen Maßnahmen ließe sich jedoch oft 
ein Feuerwehreinsatz vermeiden. Hier 
einige Tipps:

Schlange im Garten oder Wohnung 
•	 Schlangen reagieren auf Bodenbe-

wegungen und fliehen bei Erschütte-
rungen (z. B. fest auf den Boden auf-
stampfen). Schließen Sie alle Türen 
zum Haus bzw. zu Räumlichkeiten, 
sodass sich die Schlange dort nicht 
verkriechen kann. 

•	 Eine Schlange im Freien kann man 
eventuell mit einem sanften Wasser-
strahl zur Flucht bewegen. Achten Sie 
darauf, dem Tier einen Fluchtweg frei 
zu lassen. 

•	 Folgende Pflanzen bzw. Gerüche mö-
gen Schlangen nicht: 

•	 Ringelblumen, Zitronengras, Knob-
lauch und Lauch, Lavendel, Basilikum 

•	 Starker Geruch von intensivem Nel-
kenöl, Zimtöl, Zedernholzöl, Ca-
yennepfeffer oder auch Essig kann 
Schlangen vertreiben. 

Bienen - Wespen – Hornissen 
Biene, Wespen, Hornissen etc. sind 
durch das Naturschutzgesetz ge-
schützt. Abgesehen davon, dass die FF 
Guntramsdorf weder über ausgebildete 
Fachkräfte noch über die entsprechen-
de Ausrüstung verfügt, gehört die Be-
seitigung bzw. Umsiedlung von Wes-

pennestern nicht zu den Aufgaben der 
Feuerwehr! 
Wir bitten daher um Verständnis, dass 
die FF Guntramsdorf keine derartigen 
Einsätze übernimmt!
Kontaktnummern von Fachkräften fin-
den Sie auf: www.ff-guntramsdorf.at 
unter „Bürger-Info“. 

Grillen – Lagerfeuer – Brauchtums-
feuer – Feuerwerke 
•	 Beachten Sie bitte folgende Sicher-

heitsvorkehrungen bzw. gesetzliche 
Bestimmungen: 

•	 Eine geeignete Aufsichtsperson ist er-
forderlich. Diese darf das Grundstück 
erst dann verlassen, wenn das Feuer 
und die Glutreste erloschen sind. 

•	 Geeignete Mittel zur Brandbekämp-
fung sind bereit zu halten (Was-
sereimer, betriebsbereiter Garten-
schlauch, Feuerlöscher etc. ).

•	 Entsorgen Sie die (vermeintlich) er-
loschene Holzkohlenasche immer in 
einem   n  i  c  h  t   brennbaren Behäl-
ter (=Blechkübel ö.ä.; nicht in einem 
Kunststoffmistkübel!) und löschen 
Sie die Asche sicherheitshalber mit 
Wasser ab. 

•	 Lassen sie niemals die (vermeintlich) 
erloschene Holzkohle unbeaufsich-
tigt im Garten stehen. 

•	 Den Nachbarn dürfen durch Rauch 
und Geruch nicht beträchtliche Un-
annehmlichkeiten bereitet werden. 
(Im dicht verbauten Wohngebiet sind 
daher Elektro- oder Gasgriller emp-
fehlenswert).

•	 Gemäß dzt. geltender Waldbrand-
verordnung ist jegliches Entzünden 
von Feuer – also auch das Entzünden 
eines Brauchtumsfeuers oder eines 
Lager- und Grillfeuers sowie die Ver-
wendung von pyrotechnischen Ge-
genständen (Feuerwerke) – im Wald 
und in seinem Gefährdungsbereich 

(das sind alle waldnahen Flächen, 
auch Wiesen, Felder usw.) verboten! 

•	 Bei Sturm oder starkem Wind ist ge-
nerell jedes Verbrennen zu unterlas-
sen!

Sturm
Mit folgenden Sicherheitsmaßnahmen 
ließe sich so mancher Feuerwehreinsatz 
vermeiden:
•	 Abdeckplatten und Abdeckplanen: 

Fest verankern oder abbauen.
•	 Baustelle: Sichern Sie Gerüste, Ab-

sperrgitter und Baumaterial (insbe-
sondere Styropor- und Dämmplatten 
etc.).

•	 Blumentöpfe am Fensterbrett, Spiel-
zeuge, Trampoline, Gartenmöbel, Lie-
gebetten:  Wegräumen oder sichern. 

•	 Fenster, Dachfenster, Türen: Schlie-
ßen.

•	 Markisen, Sonnenschirme, Sonnense-
gel: Einziehen bzw. abspannen.

•	 Poolüberdachungen und (leere) Müll-
behälter: Unbedingt sichern.

•	 (Leere) Planschbecken: Wegräumen 
oder sichern (z. B. befüllen). 

•	 Partyzelte, Zelte: Abbauen. 

Starkregen 
•	 Bereiten Sie Material zum Abdich-

ten von Kellerfenstern, Kellertüren, 
Garageneinfahrten (also z. B. Planen, 
Sandsäcke, Bretter, Schalungsplatten 
etc.) rechtzeitig vor. Professionellen 
Schutz für Kellerfenster bieten spe-
zielle Hochwasserschutzfenster

•	 Gegen Rückstau aus überlasteten Ka-
nalsystemen hilft nur eine Rückstau-
sicherung! 

Zu allen o. a. Themen finden Sie auf 
der Homepage der FF Guntramsdorf 
www.ff-guntramsdorf.at (in der Rub-
rik „Bürger-Info“) weiterführende In-
formationen bzw. hilfreiche Kontakt-
nummern.



Generationenprojekt 
begeistert – ORF berichtet
Bereits 50 Besuche in der Casa Guntramsdorf: Begeg-
nungen, die verbinden und berühren.

Wie viel zum Beispiel ein gemeinsames Spiel bewirken 
kann, zeigt das Generationenprojekt der Mittelschule ein-
drucksvoll: Einmal im Jahr besuchen Schülerinnen und 
Schüler das Seniorenwohnheim Casa Guntramsdorf, um 
Zeit mit den Bewohnerinnen und Bewohnern zu verbrin-
gen – bei Spielen, Gesprächen und ganz einfachen Mo-
menten, die oft besonders in Erinnerung bleiben.

Am 10.6. fand im Rahmen dieses Projektes bereits der 
50. Besuch statt. Begleitet wurden die Jugendlichen dabei 
von ihrem Lehrer Michael Dorftstätter, der das Projekt 
ins Leben gerufen hat. Dass diese Initiative seit Jahren so 
erfolgreich läuft und von beiden Seiten mit so viel Herz 
getragen wird, blieb auch medial nicht unbemerkt: Der 
ORF berichtete im Rahmen einer Live-Schaltung in der 
Sendung „Guten Morgen Österreich“.

Was diese Treffen so besonders macht, ist die Atmosphä-
re: Wo anfangs vielleicht noch Zurückhaltung spürbar 
ist, entstehen nach kurzer Zeit echte Begegnungen. Die 
Jugendlichen erleben, wie viel Lebensgeschichte und 
Humor in den Gesprächen steckt, die Seniorinnen und 
Senioren genießen die frische Energie und das ehrliche 
Interesse der jungen Generation. Immer wieder entstehen 
dabei berührende Augenblicke, ein gemeinsames Lachen, 
ein spontanes Teamgefühl und das gute Gefühl, dass man 
einander auch ohne große Worte verstanden hat.

Marketa Lucassen, Heim- und Pflegedienstleitung, be-
dankt sich herzlich für die gelungene Kooperation: „Be-
sonders hervorzuheben seien das Engagement von Mi-
chael Dorftstätter als Initiator sowie die Unterstützung 
durch den Schulleiter der Mittelschule, Florian Gold-
gruber.“ 

„Wenn Beziehungen zwischen Menschen entstehen, und 
das passiert im Dialog und durch Begegnungen zwischen 
den Jugendlichen und den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Pflegewohnheimes, dann sind wir als Lehrer 
und Erwachsene auf dem richtigen Weg mit unserer päd-
agogischen Arbeit“, so Schulleiter Goldgruber und Lehrer 
Dorfstätter unisono.

auslese Seite 27



#2026/07-08

auslese Seite 28

Vereine
Endless Summer Party

Der Sommer geht in die Verlängerung! Manchmal ist 
der Sommer einfach zu schön, um ihn gehen zu lassen. 
Genau deshalb holen wir ihn zurück – mit einer Ca-
ribbean Night, die nach warmen Nächten, guter Musik 
und dieser ganz besonderen „Heute-kann-alles-passie-
ren“-Stimmung schmeckt.
Am Samstag, 15. August, verwandelt sich die Siedler-
halle (Dr. K. Renner-Straße 25) in eine kleine Urlaubs-
insel: Sommerdrinks, Streetfood, Chill Area und eine 
VIP Lounge warten auf euch – und musikalisch wird’s 
richtig fein: 
Sam Brisbe with Friends feat. Chamelle sorgt für den 
passenden Sound, damit die Füße nicht stillstehen.
Ein weiteres Highlight, auf das alle insgeheim warten: 
Open Air Karaoke!
Ganz egal, ob du schon Bühnenerfahrung hast oder 
normalerweise nur im Auto bzw. unter der Dusche per-
formst – hier zählen nur: Spaß, Mut und gute Laune.
Schnapp dir deine Freund*innen, such dir „deinen“ 
Song aus und mach den Abend ein Stückchen unver-
gesslicher.

Sa., 15.8., ab 17 Uhr 
Eintritt:  
5 Euro Musikabgabe

Und das Beste: Der 
Reinerlös geht an einen 
guten Zweck. Also: Ka-
lender zücken, Leute 
einpacken, Sommer-
Outfit an und gemein-
sam eine Nacht erleben, 
die sich anfühlt wie ein 
kleiner Urlaub mitten in 
Guntramsdorf. 

Wir freuen uns auf 
Dich!
Veranstaltungsteam 
Guntramsdorf

auslese Seite 28

#2026/07-08

Erfolgreiches Turnjahr 	  
beim ATV

Das Turnjahr 2025/2026 beim ATV Guntramsdorf  

neigt sich dem Ende zu – ein guter Anlass, auf  viele 

gemeinschaftliche und bewegte Momente zurückzu-

blicken.

Der Allgemeine Turnverein ATV 
Guntramsdorf möchte sich 
herzlich bei der Gemeinde so-
wie bei den Schulen für die 
Bereitstellung der Turnsäle 
bedanken. Durch diese wert-
volle Unterstützung ist es mög-
lich, unseren rund 200 Mitglie-
dern im Alter von 1 bis 90 Jahren 
ein vielfältiges Bewegungsangebot zu 
einem günstigen Jahresmitgliedsbeitrag anzubieten.
Besonders erfreulich ist die große Begeisterung, mit der 
unsere Mitglieder die Turnstunden besuchen – von den 
jüngsten Teilnehmerinnen bis hin zu unseren Seniorin-
nen. Gerade unsere Volksschulkinder zeigen beeindru-
ckenden Einsatz und zum Teil bereits bemerkenswertes 
Können.

Mit seinem Angebot trägt 
der ATV aktiv zur Ge-
sundheitsförderung und 
Lebensqualität von Men-
schen aller Altersgruppen 
bei.

Ehrenobfrau Gerti Luser 

feiert 90. Geburtstag!

Im Namen des gesamten 
Vereins gratulieren wir 
unserer Ehrenobfrau Gerti 

Luser nochmals von Herzen zu diesem besonderen Jubi-
läum. Wir danken ihr für ihre langjährige Verbundenheit 
mit dem ATV und wünschen ihr weiterhin alles Gute!
atvguntramsdorf.wixsite.com/turnen-guntramsdorf
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Die TanzBande braucht 	  
Unterstützung

Inklusion betrifft uns alle – für mehr Lebens-
freude in Guntramsdorf.

Mit der „TanzBande“ entsteht in Guntramsdorf ein neuer 
inklusiver Verein, der Menschen jeden Alters – mit und 
ohne Beeinträchtigung – durch Tanz und Bewegung zu-
sammenbringen möchte.

Im Mittelpunkt stehen Freude an Bewegung, Gemein-
schaft und der Abbau von Barrieren. Damit dieses An-
gebot langfristig und für alle leistbar umgesetzt werden 
kann, sucht die TanzBande Unterstützer und Sponsoren.
Die Beiträge ermöglichen unter anderem die Anschaffung 
notwendiger Ausstattung und Turnmaterialien sowie die 
Finanzierung qualifizierter Trainer und Trainerinnen. 
Unterstützung ist in jeder Form willkommen – ob finan-
ziell, durch Sachspenden oder durch gemeinsame Part-
nerschaften.

Jede Hilfe trägt dazu bei, mehr Bewegung, Inklusion und 
Lebensfreude in Guntramsdorf möglich zu machen. Dan-
ke für Ihre Unterstützung!

Weitere Informationen gibt es unter  www.tanzbande.at 
oder per E-Mail an info@tanzbande.at

Wechsel in der Geschäftsführung der  
Schlosserei Pleesz GmbH

Peter Slezak übernimmt 

mit 1. Juni – die Produk-

tion bleibt weiterhin in 

Guntramsdorf.

Mit 1. Juni hat Schlosser-
meister Peter Slezak die 
Geschäftsführung der 
Schlosserei Pleesz GmbH 
übernommen. Das Unter-
nehmen ist seit vielen 
Jahren in den Bereichen 
Metalltechnik, Schlosserei 
und Sicherheitstechnik tä-
tig und betreut Kundinnen 
und Kunden unter ande-
rem im Raum Wien und 
Umgebung.

Laut Unternehmensanga-
ben soll der Standort Wien 
weiterhin als Kunden- und 
Servicestandort genutzt 
werden, während die Pro-
duktion in Guntramsdorf 
verbleibt. Damit bleibt der 
lokale Bezug des Betriebes 
erhalten. Der bisherige 
Geschäftsführer Ing. Ge-
rald Pleesz begleitet den 
Übergang weiterhin in be-
ratender Funktion. Für be-

stehende Kundinnen und 
Kunden soll damit Konti-
nuität in der Abwicklung 
gewährleistet bleiben.

Künftig will das Unterneh-
men einen Schwerpunkt 
auf Metalltechnik, Service 
und Instandhaltung sowie 
Sicherheitstechnik legen.
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www.bestattung-grabenhofer.at 
office@bestattung-grabenhofer.at

Bitte um telefonische Voranmeldung!

Zweigstelle Ebreichsdorf
Rathausplatz 2 

2483 Ebreichsdorf

Telefon: +43 2254 / 74 602

Hauptbetrieb Traiskirchen / NÖ
Semperitstraße 14 
2514 Traiskirchen

Telefon: +43 2252 / 52 602-0

Abholdienst: 0 – 24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar!

Wir stehen Ihnen im Trauerfall in dieser schweren Zeit zur Seite.
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Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Mehr wiffe Tore:

SICHER, WETTERFEST
Tore + Zäune aus 
Aluminium, die 
sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit WIFF

Torflügel als Geh-
türe verwenden:

WIFF!

Mit dem Mewald-
Gehtürbeschlag.
Entsperren der
Türe natürlich

mit Funk.
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Dreitägiger Radaus-

flug nach Mörbisch – 

ein voller Erfolg

Unser dreitägiger Rad-
ausflug im Juni führte 
uns von Guntramsdorf 
bis nach Mörbisch am 
Neusiedler See. Bei 
überwiegend gutem 
Wetter konnten wir die 
abwechslungsreiche Landschaft genießen und viele schö-
ne Eindrücke sammeln.

Ein besonderer Höhepunkt war ein geführter Radausflug, 
bei dem wir spannende Informationen über die Region bis 
Sopron erhielten und dabei auch Neues dazulernen konn-
ten. Neben der sportlichen Bewegung kam vor allem die 
gute Stimmung nicht zu kurz: Es wurde viel gelacht, und 
die Gemeinschaft stand wie immer im Mittelpunkt.

Besonders erfreu-
lich: Die gesamte 
Fahrt verlief un-
fallfrei, und wir 
sind alle gesund 
nach Hause zu-
rückgekehrt. Ins-
gesamt war es 
eine rundum ge-
lungene Reise, die 
sicher noch lange 
nachwirkt.

Sommerfest des PVÖ Guntramsdorf

Auch heuer konnten wir im Juni wieder unser Sommer-
fest feiern – ein gemütlicher Nachmittag mit Musik, gu-
tem Essen und erfrischenden Getränken. Es wurde ge-
lacht, geplaudert und natürlich auch fleißig das Tanzbein 
geschwungen. Die fröhliche Stimmung und das zahlreiche 
Kommen machten das Fest erneut zu einem vollen Erfolg.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren, so-
wie an das Team des PVÖ Guntramsdorf! Wir wünschen 
unseren Mitgliedern einen wunderschönen und erholsa-
men Sommer.

Gerald Heyderer, Obmann
Doris Botjan, Obmann-Stv.
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NÖs Senioren

Wir laden herzlich ein!

Besuch der Jakobitage, Do., 23. Juli, 16 Uhr

Reinhard Gausterer, am Kirchanger, Stand 7
Bei Anmeldung bitten wir 
um Bekanntgabe des Es-
senswunsches: Grillhuhn 
oder Schnitzel mit Salat 
und um einen Kostenbei-
trag von 5 Euro
Anmeldung bis 10. Juli 
2025 bei: Ursula Kuder-
natsch 069910532812 
bzw. Hans Joachim 
Schmid 0664 5133742

Die nächsten   Aktivitäten:

Mi., 2.9.: 	 Kaffeejause
Do., 24.9.: 	 Maria Taferl, Käsehütte, Schloss Artstetten
Mi., 7.10.: 	 Oktoberfest
Do., 22.10.: 	Von Menschen- und Kürbisköpfen
Mi., 4.11.: 	 Kaffeejause
Do., 19.11.: 	� Zu Martini in die „Königliche Kellergasse“ 

nach Dürnleis, Mundartdichterin
Mi., 2.12.: 	 Weihnachtsfeier
Mo., 21.12.: 	�Fa. Manner und Weihnachtskonzert mit 

Rudy Giovannini

Walken: Wir treffen uns jede Woche, Mittwoch 10 Uh, am 
Parkplatz beim Richardhof. Im Vordergrund stehen Be-
wegung, frische Luft und nette Gespräche – keine sport-
lichen Höchstleistungen! Etwa eine Stunde sind wir ge-
meinsam unterwegs, in angenehmem Tempo und mit viel 
Gelegenheit zum Plaudern.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach kommen 
und mitgehen! Bei Fragen freut sich Herr Josef Bernhard 
über ihren Anruf: 0650 3951065 

Einen schönen Sommer 
wünscht allen Guntrams-
dorferinnen und Gun-
tramsdorfern das Team 
der NÖs Senioren Gun-
tramsdorf!

Maria Pollinger, MA,  
Obfrau 

aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Brigitte Brenn in Pension!

Frau Brigitte Brenn ist ab 1. Mai dieses Jahres in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen. Sie führte die 
Trafik in der Mödlingerstraße seit 1994, (1929 er-
richtete Justine Rehberger einen Tabak-Trafik-Ki-
osk, 1955 übernahm Franz Sommer, Großvater von 
Brigitte Brenn, 1974 Wilma Vock, deren Mutter, die 
Trafik. Monika Vock, Schwester von Brigitte Brenn, 
arbeitet schon mehr als 25 Jahre im Geschäft mit.)  
 
Die Marktgemeinde Guntramsdorf und ich wün-
schen Frau Brigitte Brenn in der Pension Glück und 
viel Gesundheit.

Pflegebetreuungsberatung

Wie jedes Jahr finden in den Sommermonaten Juli und 
August 2026 KEINE Sprechstunden statt.

Sie können mich jedoch täglich, 
von Montag bis Freitag, in der 

Zeit von 9 bis 16 Uhr, erreichen und 
ich stehe Ihnen für telefonische 
Beratungen und Auskünfte unter 
der HOTLINE 02236/53501/47 
zur Verfügung!
Ich wünsche Ihnen einen schönen, 
erholsamen Sommer 2026!
Christa Tauschek
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lagerhaus.at/wienerbecken

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Haus- & Gartenmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße  29 • 2483 Ebreichsdorf • Tel. 02254/72501-1310
Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700 Uhr

Der Sommer wartet schon!

Eintauchen
Gartenglück zum

Alles was Sie dafür brauchen finden Sie bei uns im 
Lagerhaus Guntramsdorf
• Wasserpflege- und Reinigungsprodukte

• Pools: Ring-, Stahlwand-, Schalsteinpool

• Zubehör: Sauger, Abdeckplanen, Leitern, Kescher, Filtersand uvm.

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau- und Gartenmarkt Guntramsdorf
Münchendorferstr. 43 • 2353 Guntramsdorf 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 700 bis 1700 Uhr, Sa.: 700 bis 1200 Uhr

Wiener Becken

lagerhaus.at/wienerbecken
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Blitzlichter in die Ortsgeschichte

Entdeckt von Mag. Franz Süppel, Heimatmuseum

 SOMMERFRISCHE GUNTRAMSDORF

217 Meter über dem Meere, Station der Südbahn, 20 Ki-
lometer von Wien; Station der Lokalbahn Wien – Gun-
tramsdorf – Baden, 18 Kilometer bis Guntramsdorf, 
vorher Haltestelle; Haltestelle Guntramsdorf: Kaiserau 
der Aspangbahn, 22 Kilometer von Wien.

Unter den von Wien rasch und bequem erreichbaren 
Sommerfrischen besitzt der 360 Häuser und 4729 Ein-
wohner zählende Markt Guntramsdorf den besonderen 
Vorzug der Billigkeit sowohl in Bezug auf Lebensmittel 
und Wohnungen. Außer der Südbahn (Omnibus bei je-
dem Zuge, Fahrpreis 20 Heller) stellen die Aspangbahn 
und die Wiener Lokalbahnen (Bahnhof bei der ehemali-
gen Matzleinsdorfer - Linie), deren Züge jetzt von Wien 
bis Guntramsdorf mittels Dampf, von dort bis Baden 
mittels Elektrizität betrieben werden, die Verbindung 
mit der Hauptstadt in 32 bis 45 Minuten her (Fahrpreis 
1 Krone 20 Heller hin und zurück). Die elektrische Bahn 
Wien (Opernring) – Baden, deren Haltestelle Gun-
tramsdorf sich mitten im Ort befindet, soll mit 1. Juni 
1906 eröffnet werden.

Guntramsdorf liegt in einer schönen Gebirgsbucht, 
welche sich südwärts vom Eichkogel bis zum Richtberg 
bei Baden erstreckt und deren unteren hügeligen Teil 
weite Rebengelände bedecken. Der Ort gewährt einen 
freundlichen Eindruck und ist ausnehmend sauber ge-
halten. Es befindet sich dort ein Postamt, Telegraphen 
- und Telephonstation, Arzt, Hebamme, Apotheke, Tier-
arzt, zwei Fiaker, Lebensmittelhändler aller Branchen, 
eine sechsklassige Volksschule und eine reichhaltige 
Volksbücherei. Der Verschönerungsverein errichtete im 
Wiener- Neustädter Schiffahrtskanale  ein Bad und die 
Eröffnung des großen öffentlichen Parks wie die Ein-
führung der elektrischen Beleuchtung soll in der Saison 
1906 stattfinden. Der nahe Laxenburger Schloßteich 
bietet Gelegenheit zur Ausübung des Rudersportes. Be-
sonders erwähnenswert ist die große Nähe des Weltkur-
ortes Baden sowie die zahlreichen Ausflüge, welche die 
schöne Umgebung ermöglicht.

Auskünfte erteilt der Obmann des Verschönerungsver-
eines Herr Apotheker Friedrich Kräsl.

Auszug aus „Niederösterreich. Sommerfrischen, Kurorte und 
Höhenstationen“. 
Herausgegeben vom Landesverbande für Fremdenverkehr in 
Niederösterreich 1906, Seite 48f. 

120 Jahre Exekutive in 
Guntramsdorf

Seit dem Wochenende der Guntramsdorfer Museen Ende 
Mai ist die Sonderschau „120 Jahre Exekutive in Gun-
tramsdorf“ im Heimatmuseum Guntramsdorf, Ernst 
Wurth zu sehen. Neben interessanten Informationen zur 
Entstehung und dem Wirken der Exekutive in Guntrams-
dorf sind auch Objekte aus der Zeit zu sehen, als die Poli-
zei noch Gendarmerie war. Gestaltet wurde die Ausstel-
lung von GrInsp. Klaus Aigner zusammen mit dem Team 
des Heimatmuseums Guntramsdorf.
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VEREINE

FIT FÜR MORGEN
HITZESCHUTZ FÜR  

KINDER & ERWACHSENE

Weitere Informationen zu unseren Projekten 
der KLAR! Thermenlinie finden Sie unter:
www.modellregion-thermenlinie.at

Sicher durch Hitze, Trockenheit und Unwetter

Sommer bedeutet Sonne, Naturgenuss und Zeit im Freien. 
Gleichzeitig nehmen durch den Klimawandel Hitzetage, 
Trockenperioden und heftige Unwetter in unserer Region zu. Mit der 
richtigen Vorbereitung können wir uns selbst, unsere Familien und 
unsere Umwelt besser schützen.

Die KLAR! Thermenlinie informiert über einfache Maßnahmen für 
einen sicheren Sommer.

Hitze ernst nehmen 
Schutz für Mensch und Tier

Anhaltende Hitze belastet 
den Körper und kann zu 
Kreislaufproblemen, Erschöpfung 
oder sogar Hitzschlag führen. 
Besonders gefährdet sind Kinder, 
ältere Menschen und Haustiere.

So schützen Sie sich:

• ausreichend Wasser trinken

• leichte, helle Kleidung tragen

• direkte Mittagssonne meiden

• UV-Belastung beachten

• Kopfbedeckung und 
Sonnenschutz verwenden

• Wohnräume möglichst kühl 
halten

• Tiere niemals im Auto 
zurücklassen

Starkregen & Unwetter 
Vorsorge schützt Haus und Eigentum

Heftige Gewitter und Starkregen 
treten oft plötzlich auf und können 
Keller, Straßen und Grundstücke 
rasch überfluten.

Gut vorbereitet:

• Sandsäcke oder mobile 
Schutzsysteme bereithalten

• Rückstauklappen überprüfen 
oder nachrüsten

• wichtige Gegenstände rechtzeitig 
in höhere Bereiche bringen

• über Notstrom oder alternative 
Stromversorgung nachdenken

• Notvorräte und Taschenlampen 
griffbereit halten

• Wetterwarnungen regelmäßig 
verfolgen

Trockenheit & Brandgefahr 
Kleine Ursachen – große Folgen

Trockene Wälder und Felder 
erhöhen die Gefahr von Bränden 
enorm. Bereits eine Zigarette oder 
Funkenflug beim Grillen können 
schwere Schäden verursachen.

Bitte beachten:

• kein Rauchen im Wald oder auf 
trockenen Flächen

• offenes Feuer vermeiden

• nur an erlaubten Grillplätzen 
grillen

• Warnhinweise und Verbote 
unbedingt einhalten

• Fahrzeuge nicht auf trockenem 
Gras abstellen

Weitere Infos 
zur Modellregion 

Thermenlinie

FIT FÜR MORGEN

SOMMERZEIT MIT 

VERANTWORTUNG
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Sport

Staatsmeister kommt 
aus Guntramsdorf
 
Laurin Brunold holte Gold bei den Österreichi-

schen U14-Meisterschaften im Fünfkampf.

Ein großer sportlicher Erfolg für Guntramsdorf: 
Laurin Brunold holte sich bei den Österreichischen 
U14-Meisterschaften im Fünfkampf in Eisenstadt 
den österreichischen Meistertitel. Damit kommt 
der neue Staatsmeister in seiner Altersklasse aus 
Guntramsdorf. 

Der Nachwuchsathlet, der für den ULC Riverside 
Mödling an den Start ging, setzte sich in einem 
starken Teilnehmerfeld mit 3009 Punkten durch 
und gewann damit die Gesamtwertung der Bur-
schen. Seine Leistungen: 9,92 Sekunden über 60 
Meter, 1,48 Meter im Hochsprung, 8,51 Sekunden 
über 60 Meter Hürden, 52,61 Meter im Vortexwurf 
und 3:22,68 Minuten über 1000 Meter. 

Auch in der Teamwertung gab es Grund zum Ju-
beln: Gemeinsam mit seinen Vereinskollegen ge-
wann Laurin Brunold mit dem ULC Riverside Möd-
ling auch die Mannschaftswertung der Burschen. 

Der Titel bei den ersten österreichischen Meis-
terschaften auf nationaler Ebene im Nachwuchs-
bereich ist ein besonderer Meilenstein — und für 
Guntramsdorf ein schöner Anlass, einem jungen 
Sportler zu diesem großartigen Erfolg herzlich zu 
gratulieren!

Gürtelprüfung Anfängerkurs

Noch vor dem Sommer stand für die jüngsten Judo-

kas ein ganz besonderer Tag an: Die langersehnte 

Gürtelprüfung!

Ein ganzes Jahr lang ha-
ben die Nachwuchsta-
lente fleißig trainiert, die 
Fallschule geübt, an den 
ersten Wurftechniken ge-
feilt und gelernt, worauf 
es im Judo wirklich an-
kommt – Respekt, Diszip-
lin und jede Menge Spaß 
an der Bewegung. Ein 
bisschen Lampenfieber lag in der Luft, als unsere jüngsten Judo-
kas die Matte betraten. Nun hatten sie endlich die Chance, den 
Eltern, Großeltern und Freunden zu zeigen, was sie im vergange-
nen Jahr gelernt haben.
Mit Bravour und voller Konzentration meisterten alle Prüflin-
ge die Aufgaben. Herzliche Gratulation an alle Kids zum neuen 
weiß-gelben Gurt! Ihr könnt mächtig stolz auf euch sein!

Meistertitel fixiert: 

Sporthaie krönen sich 

zum Champion der 1. 

Wr. Schülerliga!

Am 7. Juni ging es in Tri-
buswinkel noch einmal 
richtig zur Sache. Über die 
gesamte vergangene Sai-
son hinweg haben die Guntramsdorfer Judokas Dominik Kauf-
mann, Sebastian Jacot, Laurin Jacot, Roman Tomcik und Luca Wil-
finger gemeinsam mit den anderen Kämpfern der Sporthaie auf 
der Matte alles gegeben. Sie haben wichtige Siege errungen, bit-
tere Niederlagen zu verarbeiten gelernt und unermüdlich Punkt 
um Punkt für die Gesamtwertung gesammelt.

In einem fulminanten und nervenaufreibenden Finale war es 
dann endlich so weit: Die Judohaie bewiesen Nervenstärke, ver-
teidigten ihre über das ganze Jahr hinweg ausgebaute Führung 
in der 1. Wr. Schülerliga bravourös und holten sich hochverdient 
den Gesamtsieg!

Dieser Meistertitel ist das Er-
gebnis von hartem Training 
und purem Kampfgeist. Ein 
riesiges Dankeschön und herz-
liche Gratulation an alle Kämp-
fer für euer großartiges Enga-
gement – wir sind unglaublich 
stolz auf euch!
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OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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Finalsieg im Championship-Cup

Foto: Guntramsdorfs Medaillengewinner im 
Championship-Cup: Richard Scharf, Karin Ba-
cher, Ehrenpräsident Manfred Scharf, Fabian 
Scharf, Konrad Manninger, Gerhard Zöchmeis-
ter und Leon Behrensen (von links).

Der TTC Guntramsdorf  präsentierte sich heuer als wahrer Cup-Experte. 

Zunächst sicherten sich Karin Bacher & Co. den Titel im NÖ-Challenge-

Cup. 

Nur zwei Tage später folgte in der heimischen Halle der nächste Triumph. Im 
NÖ-Championship-Cup gab es für die Gastgeber, die in ihrer Stammformation 
mit Youngster Fabian Scharf sowie Konrad Manninger und Leon Behrensen 
an den Start gingen, zunächst einen 4:2-Sieg über Ottenschlag. Im Finale ging 
es gegen Sierndorf, das mit 4:2 über Gallbrunn das Endspiel erreichte. Dort 
sah es bereits nach einer Niederlage aus, denn die Gäste lagen bereits mit 3:1 
voran, ehe Guntramsdorf das Finale noch drehte und sich mit 4:3 zum Cup-
sieger kürte. 

Im Trostbewerb erreichten die Guntramsdorfer ebenfalls das Finale - sie 
schlugen im Halbfinale die SG Weinviertel mit 4:2. Im zweiten Endspiel folgte 
die erste Niederlage für die Weinortler: OMV Gänserndorf gewann mit 5:1 und 
holte sich den Trost-Titel. 

Gold und Silber zum Abschied.

Julian Fellinger zeigte zum Saisonende bei den österreichischen U21-Meister-
schaften noch einmal groß auf. Er eroberte gemeinsam mit Fang Molei den 
Titel im Mixed-Doppel, mit der NÖ-
Auswahl musste er sich erst im Fina-
le geschlagen geben und durfte über 
Silber jubeln. Der Youngster wird 
Guntramsdorf nach der Saison nach 
sechs Jahren verlassen. Er kam als 
14-jähriges Talent und zieht als er-
folgreicher Bundesliga-Spieler weiter 
- wir wünschen alles Gute für die Zu-
kunft!
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder

Sie suchen einen Elektriker 
in ihrer Nähe?
Egal ob Haus, Wohnung, Gewerbe 
oder Hausverwaltung. 
Wir sind Ihr verlässlicher Partner für 
alle Arten von Elektroinstallationen, 
egal ob innen oder außen.

Sie suchen einen Elektriker 
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Erdbeer-Frühschoppen
Vielen Dank an die besten Erdbeer- Früh-
schoppen-Gäste, die sich ein Verein nur 
wünschen kann!
Ein besonderer Dank gilt euch zusätzlich 
für eure Geduld und Durchhaltevermö-
gen während des unerwarteten Strom-
ausfalles. 
Eure Gelassenheit und Unterstützung ha-
ben wesentlich dazu beigetragen, dass 
die Veranstaltung trotz der Herausforde-
rung ein voller Erfolg wurde.

ANNAHMESTELLEN: 
Funktionäre des ASK Eichkogel, Teichheurigen,
Trafik Kocum und Online »

powered by

VERANSTALTER: ASK Eichkogel | KONTAKT: 0664/160 79 47

14. Guntramsdorfer
ENTENRENNEN
6. September 2026

ENTEN
ONLINE
KAUFEN

Start 11:00 Wr. Neustädter Kanal „Galda Brücke“
Ecke Neudorferstraße / Rohrfeldstraße

14. Entenrennen des ASK Eichkogel 

– Die Enten sind wieder los!

Bereits zum 14. Mal findet am Sonntag, 
dem 6.9., unser legendäres Entenrennen 
statt. Enten können ab sofort adoptiert 
werden – unter anderem ganz bequem 
über den untenstehenden QR-Code. Dort 
findet ihr auch das gesamte Programm mit 
allen Informationen zur Veranstaltung.

Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer 
sowie einen spannen-
den und unterhaltsa-
men Renntag für die 
ganze Familie!

Danke an Bürgermeister Robert Weber, 
Elektro Robert Strauss sowie den Helfe-
rinnen und Helfern der Freiwilligen Feuer-
wehr für ihre schnelle, unbürokratische 

und tatkräftige Unterstützung.

Dank für die Übernahme der Match-

ballspenden
Wir bedanken uns herzlich bei folgenden 
Unterstützern für die Übernahme der 

Matchballspenden:

14.862 Lose – ein starkes Zeichen 

für unseren Verein
Wir bedanken uns bei allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern der BILLA-Ak-
tion „I leb‘ für meinen Verein“ – es wurden 
beeindruckende 14.862 Lose für den ASK 
Eichkogel  gesammelt.
Mit den gesammelten Losen können wir 
wertvolle Prämien für unseren Vereinsbe-
trieb einlösen.

17.05.2026: GR Michael Träger

13.06.2026: Thomas Mirt

30.05.2026: Norbert Staudinger
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Werner Wegener
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Saisonabschluss

Kampfmannschaft: Unsere Kampf-
mannschaft blickt auf ein erfolgreiches 
Frühjahr zurück: Mit 6 Siegen, 2 Unent-
schieden und 2 Niederlagen wird die 
Saison im oberen Tabellenfeld – voraus-
sichtlich auf Platz vier oder fünf – abgeschlossen. Die endgül-
tige Platzierung hängt noch vom letzten Spiel gegen Fortuna 
Mödling ab. Besonders erfreulich ist, dass auch einzelne Jugend-
spieler aus der U16 bereits erste Erfahrungen in der Kampfmann-
schaft sammeln konnten.

Reserve/U23: Auch die Reserve/U23 zeigte starke Leistungen. 
Mit 5 Siegen und 2 Niederlagen kann die Mannschaft sehr zu-
frieden sein und beendet die Saison auf dem ausgezeichneten 
dritten Tabellenplatz.

Jugend: Besonders stolz sind wir auf unsere U16 und U14, 
die beide in ihrem Jahrgang den Meistertitel holen konnten. Wir 
gratulieren den Spielern sowie den Trainerteams sehr herzlich zu 
diesem großartigen Erfolg.
Auch die weiteren Nachwuchsmannschaften überzeugten: Die 
U15 beendet die Saison auf einem soliden 5. Platz unter 14 Ver-
einen und hat gezeigt, dass mit dieser Mannschaft auch in Zu-
kunft zu rechnen ist. Die U13 schließt die Saison mit einem her-
vorragenden 2. Tabellenrang ab. Auch alle weiteren Jahrgänge 
zeigten starke Leistungen, auf die wir als Verein sehr stolz sind. 

Ein herzliches 
Dankeschön gilt 
allen Trainerin-
nen und Trainern 
für ihren enga-
gierten Einsatz. 
Wir wünschen 
allen eine erhol-
same Ferienzeit!

Oktoberfest
Am 12. September findet wie-
der unser traditionelles Okto-
berfest am Sportplatz statt.
16-19 Uhr Kinderprogramm 
ab 19 Uhr Zeltfeststimmung.
Neben dem Kinderprogramm 
gibt es gutes Essen und tolle 
Live-Musik bei freiem Einlass. 
Um Reservierung unter ver-
anstaltungen@svgguntrams-
dorf.at wird gebeten.

Hobbyturnier & Karaoke
Ein großes Dankeschön an alle 
Mannschaften, die am 30. Mai 
bei unserem Hobbyturnier da-
bei waren. Es war ein lustiger 
und gelungener Tag – ebenso 
wie das anschließende Kara-
oke-Singen. Vielen Dank auch 
an unsere Sponsoren, Spen-
derinnen und Spender sowie 
an alle Helferinnen und Helfer, 
die uns unterstützt haben.
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1 1. Apotheke „Zur Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751

2. Amandus-Apotheke, 2331 Vösendorf, Ortsstr. 101-103, Tel: 01/699 13 88
2 1. Georg-Apotheke, 2340 Mödling, Badstr. 49, Tel: 02236/24 139

2. Apotheke „Zum heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
3 1. Apotheke zum Eichkogel, 2353 Guntramsdorf, Veltlinerstr. 4-6, Tel: 02236/50 66 00

2. Bären-Apotheke, 2344 Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4 1. Drei Löwen Apotheke, 2345 Brunn am Gebirge, Wiener Str. 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Team Santé Apotheke Wieneu, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74,  
Tel: 02236/660426

5 1. Feld-Apotheke, 2362 Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/71 01 71
2. Quellen-Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstr. 67, Tel: 02238/712 28 
3. Südstadt-Apotheke, 2344 Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 1/5, Tel: 02236/42 489

6 1. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205660
2. Marien-Apotheke, 2361 Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 
3. Wienerwald Apotheke, 2384 Breitenfurt, Hauptstr. 151-153, Tel: 02239/31 21

7 1. Apotheke „Zum Heiligen Jakob“, 2353 Guntramsdorf, Hauptstr. 18a, Tel: 02236/53 472
2. Apotheke „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“, 2371 Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Kaufpark Vösendorf Apotheke, Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

8 1. Salvator-Apotheke, 2340 Mödling, Wienerstr. 2, Tel: 02236/22 126
2. City Süd Apotheke, 2334 Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

9 1. Apotheke im Kräutergarten, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01/867 12 34
2. Central-Apotheke, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstr. 2, T. 02236/44 121

10 1. Alte Stadtapotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Kaiserin Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
2. Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

11 1. Apotheke Roth am Freiheitsplatz, 2340 Mödling, Freiheitspl. 6, Tel: 02236/24 290
2. SCS-Apotheke, Mag.pharm. Tobola, Vösendorf, SCS Galerie 310/Top 262, Tel: 01/699 98 97

Österreichischen Apothekerkammer: www.apothekerkammer.at
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406 
3. Trumau Apotheke, Trumau, Dr. Karl Renner Platz 1, Tel: 02253-21627

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

APOTHEKENNOTDIENST – JULI/AUGUST
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WOCHENENDDIENST – JULI	 WOCHENENDDIENST – AUGUST
Praktische Ärzte* Dienst: 8 Uhr – 14 Uhr 
4./5.	 Dr. Ilona Polzer, Wr. Neudorf, Tel:  0660-3470374
11.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669
18.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669
25./26.	Dr. Ilona Polzer, Wr. Neudorf, Tel:  0660-3470374

Zahnärzte Dienst: 9 Uhr – 13 Uhr
4./5.	 Dr. Wolfgang Denk, Mödling,Tel: 02236-24283
11./12.	�Dr. I. Effenberger-Spreitzer, Mödling,Tel: 02236-42765
18./19.	�Dr. Natascha Trnavsky-Hausberger, Berndorf, 	

Tel: 02672-83123
25./26.	Dr. Bettina Bauer, Mödling,Tel: 02236-47283

Praktische Ärzte* Dienst: 8 Uhr – 14 Uhr 
1./2.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel:  0699-11339462
8.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669
15./16.	Dr. Ilona Polzer, Wr. Neudorf, Tel:  0660-3470374
22.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669
29.	 Dr. Ilona Polzer, Wr. Neudorf, Tel:  0660-3470374
30.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling,Tel:  0699-11339462

Zahnärzte Dienst: 9 Uhr – 13 Uhr
1./2.	 �Dr. Elisabeth Vormwald-Ahrer, Baden, Tel: 02252-48629
8./9.	 �Dr. M. Oedendorfer, Kottingbrunn, Tel: 02252-76997
15./16.	�Dr. Felix Rümmele, Biedermannsdorf, Tel: 02236-72520
22./23.	Dr. Peter Schöberl, Hinterbrühl, Tel: 02236-26356
29./30.	Dr. Thomas Teszner, Mannswörth, Tel: 01-700734510

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Fei-

ertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 

8 und 14 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9 bis 11 Uhr.	

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte 

telefonisch an die Gesundheitshotline 1450,	

in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 

144 und in der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärz-

tedienst 141.

Urlaube der 
Praktischen Ärzte

Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger 
•	 6.7.-17.7.2026, 
•	 24.8.-28.8.2026
 
Dr. Sabine Wagner
•	 20.8 bis 2.9.2026
(3. und 4.9.2026 Journaldienst – ge-
öffnet f. Rezepte u. Überweisungen, 
keine Ärztin/Arzt zugegen) 
 
Dr. Clemens Weber
•	 27.7. bis 14.8.2026

Die Marktgemeinde 
gratuliert zum Geburtstag 

Herr Wilhelm Rath feierte am 14. Juni 
seinen 75. Geburtstag.
Er war von 2002 bis 2012 bei der Markt-
gemeinde Guntramsdorf als Vertrags-
bediensteter im Bauhof beschäftigt.

Frau Doris Kunst feierte am 2. Juni ih-
ren 60. Geburtstag. Sie ist seit 1993 bei 
der Marktgemeinde Guntramsdorf im 
Kindergarten Rohrgasse als Kindergar-
tenbetreuerin beschäftigt.



GEMEINDEÄRZTIN

Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 

27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 

Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076

Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013

Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714

Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304

Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
 
GEFÄSSCHIRURGIE

Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE

Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE

OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 

Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE

Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE

Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE

Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004

Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298

 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE

Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE

Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Regina Radl,  
Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 

od. 0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  Logopädie und 

Demenztraining, Hauptstr. 18,  

Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

 

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr, 7. Juli und  

4. August, Mag. Sandra Cejpek, Neudorfer-

straße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122
Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 

059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., 
Am Tabor 3,  Tel.: 059 1446 4000, 

Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 

2512 Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr	 Tel. Erreichbarkeit
Mo., 7-12 Uhr	 Mo., 7-12 Uhr/13-14 Uhr
Di., 	 7-12 Uhr	 Di., 7-12 Uhr/13-14 Uhr
Mi., 	 7-12 Uhr	 Mi., 7-12 Uhr/13-14 Uhr
Do., 	7-12 Uhr *	 Do., 7-12 Uhr/13-18 Uhr
Fr., 	� Kein Parteienverkehr (tel. erreichbar  

7-12 Uhr)

* LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-18 Uhr
Bauamt & Sozialreferat:  
jeden 1. Donnerstag, 13-18 Uhr
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-18 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach  
telefonischer Vereinbarung

BIBLIOTHEK Mo.-Do. 7-12 Uhr,  
Do. zusätzlich 13-18 Uhr, Tel.: 53501-38

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


